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WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!
MÄNNERCHOR BODNEGG, MÄNNERCHOR AMTZELL

Über Spenden würden wir uns freuen!
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0
Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 0761 / 120 120 00

APOTHEKEN

Samstag, 17. Dezember 2022 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4, 07522/6585 
  
Sonntag, 18. Dezember 2022 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
St. Gallus-Apotheke Kißlegg, Herrenstr. 10, 07563/8230 
  
Zusatzdienst 
Von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 07528/6919

ABFALLENTSORGUNG

Achtung! 
Die Wertstoffsammlung findet dieses Jahr nur noch am Samstag, 
17. Dezember 2022 statt. 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Di.  09.00 – 10.30 Uhr
 Do.  16.00 – 18.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de Tel. 0174 / 7964816
Pastoralreferentin Katharina Hischer Tel. 0151 / 22439096 
Katharina.Hischer@drs.de
Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de    0163 / 3378774
Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr.   8.30 – 11.30 Uhr
 Do. auch 13.00 – 16.00 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Melanie Mohrhauser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor zwischen 16:00 und 18:00 Uhr
Telefon: 07520 / 95028

Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-  Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, herzraum@fm-amtzell.de
 immer mittwochs von 14.00-17.00 Uhr
- Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
 (Anrufbeantworter) alna@fm-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 / 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 / 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags Bezugsgebühr jährlich € 28,40
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Überleitungsbeschluss zum Bebauungsplan 
„Haberacker“ und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu 
Der Gemeinderat hat die Überleitung des Aufstellungsverfah-
rens zum Bebauungsplan „Haberacker“ und die örtlichen Bauvor-
schriften hierzu auf die Rechtsgrundlage des Baugesetzbuches 
(BauGB) in der Fassung vom 3. November 2017, zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 08.10.2022, beschlossen. Der räumliche Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes wird aus dem beiliegenden 
Lageplan (maßstabslos) ersichtlich. Folgende Grundstücke befin-
den sich innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches: Fl.-Nrn. 126 
(Teilfläche), 1131 (Teilfläche), 1131/2 (Teilfläche), 1134 (Teilfläche), 
1140/7, 1140/8, 1143, 1187/1 (Teilfläche). (Aufstellungsbeschluss 
gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)). Gemäß § 13b i.V.m.  
§ 13a Abs. 1 Satz 2 BauGB wird der Bebauungsplan „Haberacker“ 
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu im sog. beschleunigten 
Verfahren aufgestellt.
Erfordernis und Ziele der Planung: 
-  Ausweisung von Wohnbauflächen zur Deckung des örtlichen 

Wohnbedarfs 
-  Bereitstellung ausreichender Wohnbauflächen, um eine ausge-

wogene Bevölkerungszusammensetzung auch mittel- bis lang-
fristig zu gewährleisten 

-  Orientierung der möglichen Entwicklung an der Umgebungs-
bebauung 

-  Ausarbeitung einer zukunftsgerichteten und -fähigen Planung 
für weitere Entwicklungen im Rahmen einer geordneten städ-
tebaulich sinnvollen Entwicklung 

-  Prüfung sowie Auseinandersetzung mit den Folgen der Planung 
für Naturraum und Umgebung zur Konfliktvermeidung bzw. Kon-
fliktminimierung 

-  Vermeidung oder Minimierung von Konflikten mit dem Natur-
raum bzw. von Nutzungskonflikten 
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34

126/23

1140/5
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126/15
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1131/2
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1131

1131/2

Schlösslegraben

1143

1143/4
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1134
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Bergstraße

N

voraussichtlicher Geltungsbereich

maßstabslos

Gemäß § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht gem. 
§ 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, 
sowie von einer zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 
I BauGB abgesehen. 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss hat keine direkte Auswir-
kung auf die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von Grundstücken. 

Winterdienst
Räum- und Streupflicht beachten
Bei Schnee- und Eisglätte sind die Straßenanlieger verpflich-
tet, gemäß der Satzung der Gemeinde, die Gehwege, falls keine 
Gehwege vorhanden sind, den Fahrbahnrand in einer Breite von 
einem Meter sowie die Zugänge zur Fahrbahn werktags bis 07:00 
Uhr, sonn- und feiertags bis 08:30 Uhr zu räumen bzw. mit abge-
stumpftem Material, wie Sand, Splitt oder Asche zu bestreuen. 
Wenn tagsüber Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, 
ist unverzüglich, zu räumen und/oder zu streuen. Diese Pflicht 
endet um 20:00 Uhr.
Beim Räumen sind die Straßenkandeln und die Einlaufschächte 
unbedingt freizuhalten, damit das Schmelzwasser dort abflie-
ßen kann. Die Verwendung von auftauenden Mitteln ist nur bei 
absoluten Ausnahmefällen zulässig und sonst auf ein Mindest-
maß zu beschränken. 
Autobesitzer werden dringend gebeten, ihre Autos nicht auf der 
Fahrbahn zu parken, da dadurch der gemeindliche Räum- und 
Streudienst an dieser Stelle erschwert bzw. unmöglich gemacht 
wird.
Die Straßenanlieger werden gebeten, bei Schneefall, sowie bei 
Schnee- oder Eisglätte rechtzeitig und sorgfältig ihrer Pflicht zum 
Räumen und Bestreuen der Gehwege nachzukommen. Wer dies 
unterlässt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit Geldbuße 
geahndet werden kann. Außerdem haftet der Straßenanlieger 
bei Unfällen zivilrechtlich und muss möglicherweise für alle Fol-
gen aufkommen.
Wir weisen Sie noch darauf hin, dass der Schnee jeweils auf 
dem eigenen Grundstück gelagert werden muss und bitten 
Sie, den Schnee nicht auf die bereits geräumten Straßen zu 
schieben. Dies gefährdet nicht nur die Sicherheit der Verkehr-
steilnehmer, sondern führt auch zu einem unnötigen Mehr-
aufwand des gemeindlichen Winterdiensts.

Außerdem bitten wir Sie, Pflanzung/Sträucher im Lichtraum 
der Straßen und Wege dringend zurück zu schneiden, da 
sonst kein Winterdienst durchgeführt werden kann.

 
 

 
 

 
    

  
 

  
 

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 
 

 

  
Hinweis:
Für Schäden, auch an/in privaten Bereichen, wie Einfriedungen 
z. B, Hecken, Sträuchern und vor allem an Zäunen, welche nicht 
mindestens 50 cm von der Grundstücksgrenze entfernt errich-
tet wurden, übernimmt die Gemeinde Amtzell keine Haftung.

Gemeindeverwaltung Amtzell
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Der räumliche Geltungsbereich kann sich im Verlauf des Aufstel-
lungsverfahrens ändern.
Der Flächennutzungsplan im betroffenen Bereich wird im Rah-
men einer Berichtigung im Sinne des § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 2 
BauGB angepasst.

Anpassung der erneuten öffentlichen  
Auslegung gem. §3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a 
Abs. 3 BauGB 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Wertstoff- und Bio- 
energiezentrum Amtzell – SLV GmbH“ und die örtlichen Bau-
vorschriften hierzu 
Aufgrund der Feiertage und der Betriebsschließung des Rathau-
ses zwischen Weihnachten und Neujahr wird die gesetzliche Min-
destfrist gemäß § 3 Abs. 2 S.1 BauGB entsprechend verlängert. Der 
Entwurf zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Wertstoff- und 
Bioenergiezentrum Amtzell – SLV GmbH“ (Stand 01.09.2022) und 
den örtlichen Bauvorschriften hierzu (Stand 01.09.2022) wird des-
halb mit der Schalltechnischen Untersuchung (Stand 01.09.2022), 
Abarbeitung der Umweltbelange mit integrierter artenschutz-
rechtlichen Prüfung (Stand 01.09.2022), FFH-Vorprüfung (Stand 
01.09.2022), Prognose der Geruchsemissionen und - immissionen 
(Stand 18.05.2022) sowie dem Vorhaben- und Erschließungsplan 
(Stand 01.09.2022) in der Zeit 

vom 05.12.2022 bis 27.01.2023 
im Rathaus der Gemeinde Amtzell 

(Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell) 
zu den allgemeinen Dienststunden 

(Montag-Donnerstag 08:00-12:00 Uhr sowie 
Mittwoch 16:00-18:00 Uhr und Freitag 08:00-12:30 Uhr) 

öffentlich ausgelegt. 

Zusätzlich dazu sind der Inhalt der ortsüblichen Bekanntma-
chung sowie die auszulegenden Unterlagen unter folgendem 
Internet-Link abrufbar und einsehbar: 
Gemeindeportal: www.amtzell.de/de/Aktuelles/Amtliche-Bekannt-
machungen 
Innerhalb der Auslegungsfrist können die Stellungnahmen sowohl 
schriftlich als auch mündlich zur Niederschrift abgegeben werden. 
Für die Mitteilung der Abwägungsergebnisse ist die Angabe der 
Anschrift des Stellungnehmenden sinnvoll. 
In der Zeit vom 05.12.2022 bis zum 27.01.2023 kann Stellung 
genommen werden, entweder 

postalisch bei der 
Gemeinde Amtzell 

z.Hd. Hr. Halder 
Waldburger Straße 4 

88279 Amtzell 
  

Oder per E-Mail an 
Frau Sofia Ntineli 

sofia.ntineli@meixner-stadtentwicklung.de 
i.A. der Verwaltung der Gemeinde Amtzell 

  
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bleiben im Ver-
fahren unberücksichtigt. (§ 4a Abs. 6 BauGB) 
Hinweis: Da der Bebauungsplan im sogenannten beschleunigten 
Verfahren gem. §13a BauGB aufgestellt wird und der Bebauungs-
plan den Darstellungen des rechtgültigen Flächennutzungspla-
nes widerspricht, ist dieser im Wege der Berichtigung anzupassen. 
Zusätzlich zur erneuten förmlichen Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs.2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB findet eine erneute förmli-
che Beteiligung der Behörden sowie der Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs.2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. § BauGB statt. 
  
Manuela Oswald 
Bürgermeisterin
 

GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 12. Dezember 2022 
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse 
Der Gemeinderat hat in seiner letzten nichtöffentlichen Sitzung 
am 28. November 2022 über eine Personalangelegenheit bera-
ten und beschlossen. 
  
2. Bürgerfragestunde 
Von den Zuhörern wurden keine Fragen an die Gemeindeverwal-
tung gestellt. 
  
3. Überleitungsbeschluss zum Bebauungsplan „Haberacker“ 
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Auf Grund der Intention des Gesetzgebers zur Baulandmobilisie-
rung wurde § 13b BauGB (Einbeziehung von Außenbereichsflächen 
in das beschleunigte Verfahren) und die damit einhergehenden 
Verfahrenserleichterungen verlängert und dessen Fristen ange-
passt. Auch wenn innerhalb der ursprünglichen Frist bereits ein 
Aufstellungsbeschluss gefasst wurde, empfiehlt es sich einen Über-
leitungsbeschluss zu fassen. Diesem Ansinnen kam der Gemeinde-
rat nach und beschloss die Überleitung des Aufstellungsverfahrens 
zum Bebauungsplan „Haberacker“ und die örtlichen Bauvorschrif-
ten hierzu. 
  
4. Reinigung Grundschulgebäude ab dem 01.01.2023 
Die Reinigung des Grundschulgebäudes wird derzeit von der Lie-
benau Service GmbH (LiSe) durchgeführt. Aufgrund Personal-
mangels kündigte die LiSe fristgerecht zum 31.12.2022. Für die 
Reinigung wurden von Seiten der Verwaltung Angebote von 
Fremdfirmen eingeholt und denen der Eigenreinigung gegen-
übergestellt. Darauf beschloss der Gemeinderat die Reinigung 
wieder mit eigenem Personal durchzuführen. 
  
5. Ausweitung der Umsatzsteuerpflicht nach § 2b Umsatzsteu-
ergesetz (UstG) und Verlängerung des Übergangszeitraumes 
zum Wirksamwerden von § 2b UStG 
Mit Artikel 12 des Steueränderungsgesetzes von 2015 wurde die 
Umsatzbesteuerung der juristischen Personen des öffentlichen 
Rechtes und somit auch der Gemeinde Amtzell für Umsätze ab 
dem 31.12.2016 grundlegend geändert. Diese Neuregelung war 
erforderlich, um das deutsche Umsatzsteuerrecht an die zwingen-
den Vorgaben der europäischen Mehrwertsteuer-Systemrichtlinie 
anzupassen. Zielrichtung der Mehrwertsteuer-Systemrichtlinie 
war eine Gleichstellung der Körperschaften öffentlichen Rechts 
mit Privatunternehmen bei der Erbringung von Dienstleistungen. 
Mit dem Wirksamwerden des § 2b UStG für die Gemeinde Amt-
zell kehrt sich das bisher gültige System um. Amtzell wird grund-
sätzlich für alle Einnahmen, die aus einem Leistungsaustausch 
stammen, umsatzsteuerpflichtig. Allerdings gibt es zahlreiche 
rechtliche Bestimmungen zum Ausschluss von Tätigkeitsfeldern 
aus der Steuerpflicht oder zur Befreiung von Einnahmearten von 
der Steuerpflicht, so dass die konkreten Auswirkungen für Amt-
zell überschaubar sind. Die Umsatzsteuer muss aber künftig bei 
allen Handlungen der Gemeinde mit bedacht und mit geprüft 
werden. Für die Umstellungszeit wurde den Gemeinden eine Mög-
lichkeit eröffnet, übergangsweise im alten Steuerrecht zu verblei-
ben, zunächst bis Ende 2020, dann bis Ende 2022. Nun läuft das 
Gesetzgebungsverfahren für eine weitere Verlängerungsmöglich-
keit bis Ende 2024. 
Nach jetzigem Rechts- und Prüfungsstand ergeben sich für die 
Gemeinde Amtzell keine Vorteile aus der Besteuerung nach § 2b 
UStG. Mit der Anwendung von § 2b UStG geht einher, dass einige 
wenige Leistungen der Gemeinde künftig steuerpflichtig und 
damit potenziell für die Amtzeller Bürger teurer werden. (Beispiel: 
Verkauf von Geschenkartikeln, Vermietung Tiefgaragenstellplätze). 
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Andere Leistungen, die der Gemeinde im Rahmen der Interkom-
munalen Zusammenarbeit in Rechnung gestellt werden, können 
durch zusätzlich berechnete Umsatzsteuer für die Gemeinde teu-
rer werden (z.B. Tourismus Region Waldburg). 
Der Gemeinderat ermächtigte die Gemeindeverwaltung, Ver-
tragsanpassungen entsprechend dem Umsatzsteuerrecht vor-
zubereiten oder, falls eine Verlängerungsoption nicht besteht, 
durchzuführen. Des Weiteren ermächtigt der Gemeinderat die 
Gemeindeverwaltung, entweder durch Nichttätigwerden oder 
durch die aktive Abgabe einer entsprechenden Erklärung den Ver-
bleib in der Umsatzversteuerung nach altem Recht zu erwirken und 
die Verlängerung der Übergangsregelung zur Umsetzung des § 2b 
UStG bis Ende 2024 zu nutzen. 
  
6. Annahme der Spenden des Jahres 2022 
Die Gemeinde darf zur Erfüllung ihrer Aufgaben Spenden, Schen-
kungen und ähnliche Zuwendungen einwerben und annehmen 
oder an Dritte vermitteln, die sich an der Erfüllung von gemeind-
lichen Aufgaben beteiligen. Über die Annahme oder Vermittlung 
entscheidet der Gemeinderat. Dem Gemeinderat wurde eine Auflis-
tung vorgelegt, aus welcher die Geber, die Zuwendungen und die 
Zuwendungszwecke ersichtlich sind. Der Gemeinderat beschloss, 
die aufgeführten Spenden anzunehmen. 
  
7. Umschuldung eines Kommunaldarlehens wegen Ablaufs 
der Zinsbindungsfrist 
Ende 2022 läuft die Zinsbindungsfrist für ein Annuitätendarlehen 
bei der Kreissparkasse Ravensburg aus. Der Gemeinderat beschloss 
die Umschuldung des Darlehens beim gleichen Kreditinstitut. 
  
8. Baugesuche 
Für folgendes Baugesuch wurde das gemeindliche Einverneh-
men hergestellt: 
Antrag auf bau- und naturschutzrechtliche Genehmigung einer 
Erdauffüllung/Erdabgrabung im Oberhelbler, Flurst. Nr. 336 

Bauvoranfrage zur Anhebung des Daches mit Einbau von 2 Woh-
nungen evtl. auch als Flüchtlingsunterkunft, im Dachgeschoss des 
Remisengebäudes in der Pfärricher Str. 33, Flurst. Nr. 519/1. Bürger-
meisterin Manuela Oswald berichtet zum eingereichten Vorhaben, 
der Aufstockung eines bestehenden Gebäudes im Außenbereich. 
Nach § 35 BauGB wurde dieses bereits versagt. Das vorliegende 
Baugesuch beruhe nun auf § 246 BauGB, „Sonderregelung für 
Flüchtlingsunterkünfte“. Die Gemeinde wurde aufgefordert zum 
Vorhaben eine Stellungnahme abzugeben, die das gemeindliche 
Einvernehmen ersetzt. Aufgrund der Voraussetzung, dass die durch 
Gesetz vorgegebene Dringlichkeit für Wohnraum für Flüchtlinge, 
der nicht oder nicht rechtzeitig bereitgestellt werden kann, nicht 
gegeben ist, wurde eine entsprechende Stellungnahme vorberei-
tet. Der Gemeinderat beschloss, diese Stellungnahme gegenüber 
der Genehmigungsbehörde abzugeben. Unabhängig hiervon sei 
Bürgermeisterin Manuela Oswald mit dem Bauherrn zu Möglich-
keiten der Wohnraumschaffung auf Grundlage gängiger Verfah-
ren für eine nachhaltige Option im Gespräch.

Neubau Wohnhaus mit 2 Wohneinheiten. Rollstuhlgerecht und bar-
rierefrei, daher Überschreitung der GRZ, am Kapellenberg, Flurst. 
Nr. 56/13. Der Gemeinderat beschließt eine Änderung des Bebau-
ungsplans „Kapellenberg III“ hinsichtlich der Grundflächenzahl der 
Grundstücke Typ 1 in 2023 umzusetzen. 
  
9. Verschiedenes 
Auf Nachfrage wurde eine kurzfristige Verbesserung der Inter-
netsituation an der Unterkunft für geflüchtete Menschen in Korb 
zugesagt. 
  
10. Rückblick 2022 und Ausblick 2023 
Bürgermeisterin Manuela Oswald führte in Wort und Bild durch 
das Jahr 2022 und ging dabei auf prägende Entscheidungen 
und Geschehnisse, die für die Gemeinde Amtzell von besonderer 
Bedeutung waren, ein. Dabei streifte sie die Rubriken Gemeinde-

politik und Verwaltung, Energie und Klimaschutz, schutzsuchende 
Menschen in Amtzell, Wohnen, Wirtschaft sowie Kommunale Infra-
struktur von Feuerwehr, Digitalisierung, bis hin zu Angeboten der 
Kinderbetreuung sowie für Jugend und Senioren. Für diese Rubri-
ken nannte sie jeweils ihre Schwerpunkte für das kommende Jahr 
2023. Schließlich sprach sie ihren Dank an die Damen und Herren 
Gemeinderäte für das gute Miteinander und die gegenseitige Wert-
schätzung aus. Ihr Dank galt insbesondere auch den Kolleginnen 
und Kollegen der Gemeindeverwaltung für ihre hervorragende 
Arbeit und das große Engagement sowie all denjenigen, die sich 
in unserer Gemeinde ehrenamtlich engagieren.
 

Achtung! 
Der Wertstoffhof ist dieses Jahr nur noch am 17. Dezember 
2022 von 8-12 Uhr  geöffnet.

Energieeinsparkonzept der Gemeinde Amtzell – 
Schließungstage 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 28.11.2022 
das Energiesparkonzept der Gemeinde Amtzell beschlossen. Sie 
finden die Datei mit dem Stufenplan auf unserer Homepage unter 
www.amtzell.de. 
Dieses beinhaltet unter anderem die Schließungstage zwischen 
dem Jahreswechsel. Dadurch werden an diesen Tagen Heiz- und 
Stromkosten eingespart. 

Vom 24. Dezember 2022 bis einschließlich 1. Januar 2023 
bleibt daher die Verwaltung geschlossen. Für das Standes-
amt wird ein Bereitschaftsdienst eingerichtet.

Klara Baumann in den Ruhestand verabschiedet 

Vergangene Woche verabschiedete 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Klara Baumann in den wohlver-
dienten Ruhestand. 

Stolze 21 Jahre war sie eine der 
guten Seelen im Rathaus. 
Gemeint ist Klara Baumann, die 
gemeinsam mit Irmgard Bock 
stets für saubere Verwaltungs-
räume sorgte. Bürgermeisterin 
Manuela Oswald und die Mitar-
beitenden des Rathauses nah-
men diesen Umstand zum 
Anlass und verabschiedeten 
Klara Baumann mit einer Aner-
kennung und lobenden Worten 
für die geleistete Arbeit in den 
wohlverdienten Ruhestand. 
Dabei wurde deutlich, dass die 
angehende Ruheständlerin 
nicht nur eine sehr gewissen-
hafte Reinigungskraft war, son-
dern auch einen grünen 
Daumen sowie ein Händchen 

für schöne Dekoration hatte. So waren die Verwaltungsräume stets 
der Jahreszeit entsprechend dekoriert, was bei Mitarbeitenden 
und Kunden für ein besonderes Ambiente sorgte. 
  
Manuela Oswald dankte Klara Baumann für ihre zuverlässige und 
gewissenhafte Arbeit in den vergangenen zwei Jahrzehnten. Ihr 
langjähriges Engagement sei nicht selbstverständlich und verdiene 
deshalb Respekt und ein großes Dankeschön. 
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Anfang Dezember 2022 konnte Herr Wolfgang Fischer, der langjäh-
rige Mitarbeiter in der Kämmerei und im Hauptamt der Gemein-
deverwaltung Amtzell, seinen 80. Geburtstag feiern. Er war vom 
1. März 1967 bis 30. Juni 2004 im Dienst der Gemeinde. 
Bürgermeisterin Manuela Oswald gratulierte dem Jubilar zum run-
den Wiegenfest, verbunden mit dem herzlichen Dank für seine 
jahrzehntelangen treuen Dienste bei der Gemeinde Amtzell. Das 
Gemeindearchiv sowie die Kultur- und Heimatpflege wird von 
ihm bis zum heutigen Tag mit wertvollen Fotodokumentationen 
unterstützt.

E-Bike-Verleih und E-Ladeinfrastruktur nun 
auch am Gasthaus Grüner Baum „Kongo“ im 
Amtzell 
Im Herbst konnte das Projekt „Verleih von E-Fahrrädern und Ladein-
frastruktur für E-Autos und E-Fahrräder“ durch das Gasthaus Grü-
ner Baum „Kongo“ in Amtzell erfolgreich umgesetzt werden. Dies 
war möglich durch eine Förderung aus dem Förderprogramm 
Regionalbudget für Kleinprojekte 2022 mit Mitteln der Gemein-
schaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küs-
tenschutzes“ des Bundes sowie des Landes Baden-Württemberg 
und der LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergisches All-
gäu. Die Übergabe der Plakette erfolgte durch die stellvertre-
tende Geschäftsführerin Daniela Winter an die Projektträgerin 
und Gastwirtin Erika Schorer. Dass neben normalen Steckdosen 
auch festinstallierte Ladekabel für zwei der gängigsten Akku-Mar-
ken vorinstalliert sind findet D. Winter besonders lobenswert, da 
somit das eigene Ladegerät nicht zwingend bei der Radtour mit-
geführt werden muss. Bürgermeisterin Manuela Oswald zeigte 
sich zudem erfreut darüber, dass es durch die Förderung möglich 
war, einen wichtigen Baustein für den Tourismus, aber auch glei-
chermaßen für die Einheimischen entlang der wunderbaren Rad-
wegenetze unserer Region setzen zu können.

Bürgermeisterin Manuela Oswald, Projektträgerin Erika Schorer u. 
Daniela Winter, Stellv. Geschäftsführerin der LAG Württembergisches 
Allgäu bei der Plakettenübergabe, Foto: ReWA e.V.

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt im Winter - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
bis auf weiteres je nach Witterung auf dem Schlosshof 
• Schäferhof Broger (im Januar Winterpause) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
Wir bitten um Verständnis, dass während des Winters bei star-
kem Schneefall oder strengem Frost der Bauernmarkt auch 
kurzfristig ausfallen kann. 
 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• Puppe mit Zubehör (Bergstr.) 
• Eine Mütze (beim Ferienprogramm Ponyreiten) 
• Zwei Kinder Mützen / Caps (Spielplatz) 
• Kinder Jacke (In der Kapelle auf dem Kapellenberg) 
• Eine Sweat Jacke + ein Schlüssel (Straße bei Netto) 
• Eine Armbanduhr (Baggersee Grenis) 
• ein Cityroller (neben dem Rathaus) 
• Lesebrille (Baggersee Liegewiese) 
• ein Babyschuh (auf dem Friedhof) 
• eine Brille mit Etui (Tobel) 
• Skaterhelm (Bushaltestelle / Schule) 
• Eine Brille (Landärzte Amtzell) 
• Ein Tuch (Schloss Amtzell) 
  
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
• ein einzelner Schlüssel (Buchwald) 
• ein einzelner Schlüssel (zwischen Goppertshäusern und Halden) 
  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
• Fahrrad grün (Tierheim Karbachtal) 
• Herrenfahrrad grün / weiß (Wiese Fohlenweide) 
• Herrenfahrrad schwarz / orange (Hinter der Turnhalle)
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau Stark 
telefonisch unter 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
- Sessel, Tel. 0151/18772347 
- Zebragras aus dem Garten 80 cm breit, 180 cm hoch, Tel. 920636 
- Einzelbett 100 x 200, Tel. 07520 6414
 

STANDESAMT

GEBURTEN

Wisam Almaghrebi: 19.11.2022 
Eltern: Nour und Mahmoud Almaghrebi, Am Kapellenberg 46 
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UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Frau Elli Martin, Fohlenweide 9
am 18. Dezember zum 85. Geburtstag 
Frau Ida Netzer, Hübschenberg 1
am 23. Dezember zum 90. Geburtstag 
  
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

 

ENERGIE UND KLIMASCHUTZ
Gerne nehmen wir die jüngste Diskussion zum Energieeinspar-
konzept der Gemeinde Amtzell zum Anlass um folgende Ener-
gieeinspar-Tipps in Erinnerung zu rufen. Sie helfen damit den 
Energie- und Wasserverbrauch zu senken und gleichzeitig etwas 
Gutes für die Umwelt zu tun. Die ersten Tipps wurden bereits in 
der letzten Ausgabe veröffentlicht. 

Unsere Tipps für Sie: 
1.  Wärmeverluste müssen nicht sein.  Wenn Rollläden und Vor-

hänge nachts geschlossen sind, verringert das die Wärmever-
luste durch die Fenster. Gedämmte Heizkörpernischen sparen 
bis zu vier Prozent Heizkosten. 

2.  Wärme dort, wo sie gebraucht wird. Verkleidungen vor Heiz-
körpern verhindern, dass sich die Wärme im Raum ausbreiten 
kann. Auch lange Vorhänge, ungünstig platzierte Möbel sowie 
am Heizkörper trocknende Handtücher können bis zu 20 Pro-
zent Wärme schlucken. 

3.  Richtiges Heizen spart Bares.  Manche mögen’s heiß und 
wundern sich später über hohe Heizkosten. Je 1 °C niedrigere 
Raumtemperatur spart rund sechs Prozent Heizkosten. 

4.  Die Wohnung, nicht den Keller heizen.  Ist die Heizung außer-
halb des Wohnbereichs oder in ungenutzten Räumen, etwa 
dem Heizungskeller, müssen Heizkessel, Warmwasserbereiter 
sowie Heizungs- und Warmwasserrohre gedämmt sein. Schließ-
lich soll nur die Wohnung und nicht der Keller warm werden. 
Rohre können Sie kostengünstig selbst dämmen. 

5.  Heizung regelmäßig warten lassen. Lassen Sie die Heizung 
regelmäßig warten! Ist diese in einem guten Zustand, spart 
das bis zu vier Prozent Energiekosten. Regelmäßige Wartung 
erhöht gleichzeitig die Betriebssicherheit. Auch eine Reinigung 
der Heizkörper zu Beginn der Heizsaison spart bares Geld. 

6.  Moderne Heizungsregelung senkt Kosten. Nachts genügt in 
den Wohnräumen eine Raumtemperatur von 16 °C bis 18 °C, 
das spart leicht 20 bis 30 Prozent Energie. Nutzen Sie die „Nach-
tabsenkung“ Ihrer Heizungsregelung auch während des Win-
terurlaubs oder wenn die Wohnung längere Zeit verwaist ist. 

7.  Moderne Heizungstechnik zahlt sich aus. Ein moderner 
Brennwertkessel kommt mit bis zu 40 Prozent weniger Ener-
gie aus, kombiniert mit Solarthermie sogar noch mit deutlich 
weniger. Wer dabei auf Erdgas anstatt Öl setzt, trägt auch zur 
Umweltentlastung bei, da Erdgas-Heizkessel in der Regel schad-
stoffärmer arbeiten. 

8.  Das Geld nicht verheizen. Frischluft ist das Nonplusultra für ein 
gesundes Raumklima. Gekippte Fenster sorgen aber kaum für 
frische Luft, sondern für hohe Heizkosten. Ein ständig gekipp-
tes Fenster kann Energiekosten von etwa 200 € pro Jahr verur-
sachen.

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 19.12. – 23.12.22 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer 
  
Erreichbarkeit der Pfarrbüros über Weihnachten und Jahres-
wechsel 
Die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit sind vom 27. – bis 30. Dezem-
ber 2022 nicht besetzt. In dringenden seelsorgerischen Belangen, 
wenden Sie sich bitte an die zuständige Person vom Beerdigungs-
dienst. 
  
Kirchliche Mitteilungen zum Jahreswechsel 
Unsere letzten kirchlichen Mitteilungen für 2022 erscheinen im 
Mitteilungsblatt vom 22. Dezember. Beiträge zu den ersten Mittei-
lungsblättern (13.01.) im neuen Jahr bitte bis 05. Januar an die 
jeweiligen Pfarrbüros übermitteln. 
 

Ab 19. Dezember gelten neue Erreichbarkeiten und Öff-
nungszeiten für die Pfarrbüros der SE 
  
Pfarrbüro Amtzell: 
Öffnungszeiten bis auf weiteres am 
Dienstag von 09:00 – 11:30 Uhr 
Telefonische Sprechzeiten: 
Montag von 09:00 – 11:00 Uhr und 
Donnerstag von 14:30 – 16:30 Uhr 
  
Pfarrbüro Schwarzenbach: 
Öffnungszeiten bis auf weiteres am 
Donnerstag von 14:30 – 16:30 Uhr 
Telefonische Sprechzeiten: 
Montag von 09:00 – 11:00 Uhr und 
Donnerstag von 14:30 – 16:30 Uhr 
  
Achberg: Sekretärin Frau Manz erreichbar zu den 
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro Schwarzenbach am 
Donnerstag von 14:30 – 16:30 Uhr 
Telefonische Sprechzeit: Dienstag 09:00 – 10:00 Uhr 

Krankenkommunion im Advent 
Zwischen dem 4. Advent, 18. Dezember 2022 und dem 6. Januar 
2023 besteht die Möglichkeit zum Empfang der Krankenkommu-
nion. Gerne besuche ich Sie daheim und feiere mit Ihnen die Kran-
kenkommunion. Wenn Sie einen Besuch wünschen, melden Sie sich 
bitte bei mir unter: 0151/22439096 oder katharina.hischer@drs.de 
Ich freue mich auf viele schöne Besuche! 
Pastoralreferentin Katharina Hischer 

Einladung zur Bußfeier 
am Sonntag, 18. Dezember um 18:00 Uhr in St. Stephanus, Haslach 
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Gottesdienstordnung vom 17. – 26. Dezember 2022 
 

 
 

17. + 18. Dez. 
4. Adventssonntag 

Kollekte für die Gemeinde 

19. - 23. Dez. 
Werktage 

 

24. Dez. Heiligabend 
Adveniatkollekte 

 

25. Dez. Weihnachten 
 Hochfest der Geburt des Herrn 

Adveniatkollekte 
26. Dez. Hl. Stephanus 

Kollekte für die Gemeinde 

Am
tze

ll 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag, 
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Heiligabend 
16:00 Uhr Krippenfeier 
22:00 Uhr Christmette  

Weihnachten, (25.12.) 
10:30 Uhr Kindersegnung 
2. Weihnachtstag (26.12.) 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit dem Musikverein 

Pf
är

ric
h 

  Heiligabend 
16:00 Uhr Christmette 
mit Krippenfeier 

Weihnachten, (25.12.) 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
2. Weihnachtstag (26.12.) 
09:00 Uhr Messfeier 
mit dem Musikverein 

Ha
sla

ch
 Sonntag, 

08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
18:00 Uhr Bußfeier 

Freitag, 
keine Messfeier 

Heiligabend 
16:30 Uhr Krippenfeier 
21:30 Uhr Christmette 
mit einer Schola 

2. Weihnachtstag (26.12.) 
HL. Stephanus 
10:30 Uhr Messfeier zum 
Patrozinium mit dem 
Kirchenchor 

Pr
im

isw
eil

er
 Sonntag, 

15:30 Uhr Familien auf dem 
Weg 

Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Heiligabend 
17:00 Uhr Krippenfeier 

Weihnachten, (25.12.) 
10:30 Uhr 
Weihnachtsmesse 
mit dem Clemenschor  

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Heiligabend 
16:00 Uhr Krippenfeier 
im 
Dorfgemeinschaftshaus 

2. Weihnachtstag (26.12.) 
09:00 Messfeier 
mit dem Kirchenchor 
17:00 Uhr Kindersegnung 

Ro
gg

en
ze

ll 

Samstag,  
06:30 Frühschicht 
anschl. Frühstück 
Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

Heiligabend 
16:00 Uhr Krippenfeier 
mit Kirche Klein und 
Gross 
18:00 Uhr Christmette 
mit einer Frauenschola 
des.Kirchenchores 

Weihnachten, (25.12.) 
Eingeladen in die 
Nachbargemeinden  
2. Weihnachtstag (26.12.) 
19:30 Uhr Dorfweihnacht 

Ac
hb

er
g 

Sonntag, 18.12. (EW) 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 

Freitag, 23.12. (EW) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Heiligabend 
16:00 Uhr Krippenfeier 

Weihnachten, EW (25.12.) 
10:30 Uhr 
Weihnachtsmesse 
2. Weihnachtstag,SW (26.12.) 
10:30 Uhr Messfeier 
mit Kindersegnung und 
Musikverein 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

Geistlicher Impuls zum 4. Advent 
Immanuel – Gott ist mit uns / Gott ist mit dir! 
So einfach und vertrauenserweckend stellt Gott sich uns vor. 
Und sein Name ist Verheißung, Versprechen und Zusage, die uns allen gilt, auch mir ganz persönlich. 
Herr und Gott, gib mir – besonders in dieser weihnachtlichen Zeit – die Muße, diese Botschaft zu hören und zu vernehmen, die Bereit-
schaft, mein Herz für dieses Geheimnis zu öffnen, und den Mut, mich auf dich einzulassen. 
Werde du in mir neu geboren und lebendig und lass mich, erfüllt und getragen von dir, mit Zuversicht und Freude lebendig werden für 
die Welt. 
Denn du bist der Immanuel, der Gott mit mir, der Gott mit uns. 
  
Marlies Lehnertz-Lütticken
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Empfang des Bußsakramentes im Beichtstuhl (Beichtge-
legenheit) 
bei Pfarrvikar Erhard Galm 
Esseratsweiler Freitag, 16. Dezember 17:00 – 17:45 Uhr 
Schwarzenbach Donnerstag, 22. Dezember 17:00 – 17:45 Uhr 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2022 
Liebe Schwestern und Brüder, in den Ländern Lateinamerikas 
und der Karibik ist die Gesundheitsversorgung keine Selbstver-
ständlichkeit. Oft sind es allein kirchliche Einrichtungen, die einen 
Zugang zur medizinischen Betreuung ermöglichen. Unser Latein-
amerika-Hilfswerk Adveniat unterstützt solche Einrichtungenschon 
seit Jahrzehnten und stellt seine diesjährige Weihnachtsaktion 
unter das Motto „Gesundsein Fördern“. An konkreten Beispielen aus 
Bolivien und Guatemala zeigt Adveniat, wie sich Gemeindemitglie-
der, Ordensleute und Priester mit großem Einsatz um Kranke küm-
mern: Gemeindeteams besuchen die Kranken und ihre Familien, 
Diözesen und Orden bilden Gesundheitshelferinnen und -helfer 
aus, kirchliche Krankenhäuser und Gesundheitsposten versorgen 
in ärmeren Regionen kranke Menschen und geben ihnen Hoff-
nung. All diese Aktivitäten haben ein gemeinsames Ziel: Eine men-
schenwürdige Gesundheitsversorgung darf auch für die Armen in 
Lateinamerika und der Karibik kein unerreichbares Gut sein. Ange-
sichts der Corona-Pandemie, die weltweit insbesondere die Armen 
trifft, sind solche Angebote in der Gesundheitsfürsorge wichtiger 
denn je. Deshalb bitten wir Sie um Ihre großzügige Spende bei 
der Weihnachtskollekte, die den Projekten von Adveniat zugute-
kommt. Zeigen Sie sich den armen Menschen in Lateinamerika 
und der Karibik verbunden, auch durch Ihr Gebet! 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
+ Dr. Gebhard Fürst, Bischof 
  
TonArt Neukirch e. V. 
lädt ein zum Adventskonzert „Advent ist ein Leuchten“ unter der 
Leitung von Joachim Hillebrand 
am Sonntag 18.12.22, 17.00 Uhr in Pfärrich, Wallfahrtskirche 
Mariä Geburt 
anschließend an das Konzert laden wir ein zum gemütlichen 
Umtrunk, mit Glühwein, Punsch und kleinem Snack. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind willkommen. Wir freuen uns sehr über ihren 
Besuch und auf ihr Zuhören 
Die Sängerinnen und Sänger von TonArt Neukirch e.V. 
 

Kindersegnung 
Amtzell 
Sonntag, 25. Dezember 10:30 Uhr in der Kirche 
Schwarzenbach 
Montag, 26. Dezember 17:00 Uhr in der Kirche 
Siberatsweiler 
Montag, 26. Dezember 10:30 Messfeier mit Kindersegnung 
Haslach 
Freitag, 30. Dezember 15:00 Uhr in der Kirche 

 

Mitteilungen Amtzell

Messintentionen 
Amtzell: 
Sonntag, 18.12. 
Jahrtag für Paula Schnetz, Mathilde Neurohr, Anneliese Kiene, Djon 
Dodaj und Franz Birk Gebetsgedenken für Maria Schwarz, Zef Dushi 
und Rosemarie Maucher 
Donnerstag, 22.12. 
Gebetsgedenken für arme Seelen 
Stille Messe 
Sonntag, 26.12. 
Gebetsgedenken für Otto Allmendinger 

Heilig-Kreuz-Kapelle 
Über die Weihnachtsfeiertage bis einschließlich 8.1.2023 ist die 
Heilig-Kreuz-Kapelle bei trockenem Wetter geöffnet. 
Ab dem 9.1. bis 28.2.2023 bleibt die Kapelle komplett geschlossen. 
  
Dank an langjährigen Lektor Ludwig Seeberger 
Zum 4. Advent hat Herr Ludwig Seeberger seinen Dienst als Lek-
tor beendet. Seit 40 Jahren hat er diesen Dienst übernommen und 
immer gern ausgeübt. Für diesen langjährigen Dienst an der Ver-
kündigung des Wortes Gottes sagen wir ihm im Namen der Kir-
chengemeinde unseren herzlichen Dank. 
Pfarrer Dr. Matthias Hammele 
Pfarrvikar Erhard Galm
 

Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen 
Pfärrich: 
Sonntag, 25.12. 
Jahrtag für Josefine Halder 
Montag, 26.12. 
Gebetsgedenken für Konrad Volkwein 
  
Terminberichtigung: 
Am 24. Dezember findet in Pfärrich die Krippenfeier und Christ-
mette bereits um 16.00 Uhr statt und nicht wie im Gemeindebrief 
angegeben um 16.30 Uhr. 
  
Herzliche Einladung zur Christmette mit Krippenfeier in Pfär-
rich am 24.12. um 16 Uhr!!! 
In der festlich geschmückten Kirche, wollen wir einen Raum schaf-
fen, wo das Friedenslicht von Betlehem geteilt und mitgenommen 
werden kann (evtl. Laterne o.ä. mitbringen!). So soll der Friede und 
die Freude dieser Heiligen Nacht die Häuser und Familien errei-
chen. An diesem Heiligabend wird die Eucharistiefeier musika-
lisch von einem Ensemble der Musikkapelle Pfärrich, von Bettina 
und Patricia sowie Sängern mitgestaltet. Der Kinderchor Pfärrich 
bringt uns die Herbergsuche in einem musikalischen Krippenspiel 
besonders nahe. Alle Kinder dürfen die Krippenopferkässchen 
gerne mitbringen oder falls vergessen später auf den Altar stellen. 
Durch die Geburt Christi wird uns Gottes große Gnade zuteil und 
allein das ist Grund genug zu schenken, beieinander zu sein und 
Gott bei uns ankommen zu lassen. In diesem Sinne ein gesegne-
tes und friedvolles Weihnachtsfest.
 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe! (Phil 4, 4-5) 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 15. Dezember 
18.00 Uhr Stadtkirche Adventsandacht im Chorraum. Raum-

klänge im Advent. 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Probe Chorprojekt „Sing 

mal wieder“ 
Freitag, 16. Dezember 
19.00 Uhr Katholische Kirche Amtzell Ökumenische Aussen-

dungsfeier Licht von Bethlehem 
Samstag, 17. Dezember 
10.00 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst Krabbelgruppe (Hönig) 
12.00 Uhr St. Martin 12 Uhr im Advent (Hönig/Enderwitz) 
17.00 Uhr Adventsandacht auf der Blauseeinsel 
 Nur bei guter Witterung, aktuelle Informationen über 

unsere Homepage. 
Sonntag, 18. Dezember 
09.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Verdeil) 
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10.00 Uhr Amtzell Friedenskirche Gottesdienst (Nowigk) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig) 
11.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Probe Krippenspiel 
12.00 Uhr Wittwaiskirche Probe Jugendkrippenspiel 
Montag, 19. Dezember 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe Kirchenmäuse 
Dienstag, 20. Dezember 
16.00 Uhr Stadtkirche Kinderkantorei 
19.30 Uhr Stadtkirche Posaunenchor-Probe 
Donnerstag, 22. Dezember 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Probe Chorprojekt:“ Sing 

mal wieder“ 
Freitag, 23. Dezember 
10.00 Uhr Stadtkirche Krippenspielprobe 
Samstag 24. Dezember Heiligabend 
15.30 Uhr Wittwaiskirche Krippenspiel I (Hönig) 
16.00 Uhr Stadtkirche Familiengottesdienst mit Krippenspiel (Dr. 

Jooß) mit Posaunenchor 
17.00 Uhr Friedenskirche Amtzell (Verdeil) 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Christvesper mit Krippenspiel II (Hönig) 
18.00 Uhr Stadtkirche Christvesper (Dr. Jooß) 
 Mit dem Projektchor Sing mal wieder 
22.00 Uhr Stadtkirche Christmette (Hönig) 
Sonntag, 25. Dezember 1. Christtag 
10.00 Uhr Stadtkirche Festgottesdienst mit Abendmahl (Dr. Jooß) 
17.00 Uhr Friedenskirche Amtzell festlicher Weihnachtsgottes-

dienst mit Abendmahl (Verdeil) 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Wittwaiskir-
che täglich bis 19 Uhr geöffnet 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. erge-
ben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de und https://www.elk-wue.de/corona. 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324, elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Telefon: 07520 9194571, gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de

PFLEGEHEIM ST. GEBHARD

Thomas Bachert ist neuer Leiter des Alten- und 
Pflegeheims in Amtzell 
Seit dem 1. Oktober 2022 ist Thomas Bachert neuer Leiter des 
„Haus der Pflege St. Gebhard“ in Amtzell. Gebürtig stammt der 
Großstädter aus dem Norden Deutschlands und freut sich sehr auf 
seine neue Aufgabe in einer der reizvollsten Gegenden zwischen 
Allgäu und Bodensee. Sein Ziel ist es, den Standort in Amtzell zu 
sichern und ein attraktives Angebot für die Seniorinnen und Seni-
oren im St. Gebhard, unter der Trägerschaft der Stiftung Liebenau 
zu gestalten. Gern würde er seinen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern ermöglichen, den Kontakt und die Teilhabe zum Ortsgesche-
hen außerhalb des Heims zu reaktivieren und zu intensivieren. 

Hierfür sei er auf der Suche nach ehrenamtlichen Begleitpersonen, 
wobei ihn die Gemeinde gern unterstütz. Auch sucht er Auszubil-
dende, Pflegefachkräfte und Pflegehelferinnen und -helfer, auch 
Personen, die diesen Beruf nicht gelernt haben, dürfen sich gerne 
bei ihm melden. Seine Kontaktdaten: E-Mail thomas.bachert@ 
Stiftung-Liebenau.de oder Telefon 07520 959-102. 
  
Wir wünschen Thomas Bachert weiterhin einen guten Start! 
 

Bürgermeisterin Manuela Oswald und Thomas Bachert beim Kennen-
lerngespräch
 
Mache dich auf und werde Licht 
Licht sein für andere – das ist in dieser schwierigen Zeit wichtiger 
denn je. Licht sein für Menschen denen es nicht so gut geht oder 
alleine sind. Jeder von uns kann so ein Licht sein. Die Mitarbeiter 
des Hauses St. Gebhard möchten Lichter sein für die Bewohnerin-
nen und Bewohner. Deshalb wurde das Haus festlich geschmückt, 
Kerzen brennen und Adventslieder erklingen im Haus. Mit Got-
tesdiensten und gemeinsamen Adventsnachmittagen werden 
Erinnerungen an früher wach und zaubern so unseren älteren Mit-
menschen ein Lächeln ins Gesicht. 
Seien auch Sie ein Licht für andere und begleiten Sie uns ehren-
amtlich in unserem Haus. Dies kann auf vielfältige Weise gesche-
hen. Sprechen Sie uns einfach an oder fragen Sie gerne bei Herrn 
Thomas Bachert, dem Heimleiter nach. Sie können auch ein Licht 
für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sein. Wir suchen aktu-
ell dringend kleinere bis mittelgroße Wohnungen für unsere neuen 
Fachkräfte und auch Hilfskräfte aus dem Aus- und Inland. Wir sind 
ein fest zusammengewachsenes Team und stehen füreinander 
ein. Wer uns also bei der Wohnungssuche unterstützen möchte 
oder selbst eine Wohnung zu vermieten hat kann sich ebenso bei 
Herrn Thomas Bachert melden. Im Voraus bereits vielen Dank für 
Ihre Unterstützung! 
  
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne und besinn-
liche Adventszeit. 
  
Heimleitung Herr Thomas Bachert 
Telefon: 0 75 20 / 959 – 102, 
E-Mail: Gebhard.Amtzell@Stiftung-Liebenau.de
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BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

Adventsnachmittag in der 
Gemeindebücherei Amtzell 

  
Am Freitag, den 16. Dezember von 15.00 - 17.00 Uhr 

können Sie bei Punsch, Kaffee und Gebäck in aller Ruhe durch 
die Bücherei stöbern. Ob Kinderbücher, Spiele, Hörbücher 

und Tonies, Spiele, Literatur für Erwachsene, entdecken Sie die 
Bücherei. 

  
Das Team der Bücherei freut sich besonder über neue Leser. die 

die Bücherei Amtzell für sich entdecken. 
  
Weitere Angebote an diesem Nachmittag sind: 
- Bastelangebot für die Kinder 
- Bücher und Spieleflohmarkt  
- die Kinder können sich weihnachtlich schminken lassen. 
  
Bevor die Bücherei in die Weihnachtsferien geht, gibt es noch am 
Mittwoch,den 21. Dezember von 14.00 bis 17.00 Uhr die Gelegen-
heit sich mit Bücher, Spiele, Hörbücher und Tonies einzudecken. 
Allen Besucherinnen und Besuchern der Bücherei wünschen wir 

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest. 
Und sollte Ihr Lieblingsbuch nicht unter dem Tannenbaum lie-

gen, es gibt ja uns: 
Ihre Gemeindebücherei Amtzell

 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

MEHR Sprache 
Bonjour de l‘Île de la Réunion! 
Mit interessanten und unterhaltsamen Rätseln, Spielen sowie aktu-
ellen Liedern konnten die Französischschüler*innen der Jahrgangs-
stufen 6-10 in die frankophone Welt an den Beispielen Frankreich 
und La Réunion eintauchen - eine im Indischen Ozean liegenden 
Insel und Heimat unserer französischen Lektorin Eva Grondin vom 
Institut Français in Stuttgart.
Mit dem kurzweiligen Animationsprogramm France Mobil und 
ihrem französischen Charme begeisterte Mme Grondin Groß und 
Klein! Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch: Merci et à 
plus! 
 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Adventszauber am LSZ Amtzell unterstützt die Stiftung Valen-
tina 
Am Ländlichen Schulzentrum findet an diesem Dienstag nach dem 
3. Advent erstmals ein „Adventszauber“ statt. Hier heißt es GEMEIN-
SAM MEHR Gemeinschaft und Solidarität. Daher wird gemeinsam 
gebacken, gesungen, musiziert, gelacht und Selbstgemachtes ver-
kauft. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Erlös dieses vor-
weihnachtlichen Schulverkaufs geht zu einem großen Teil an die 
Stiftung Valentina. Diese hat sich zum Ziel gesetzt, schwerstkranken 
Kindern einen möglichst schönen Abschied im Umfeld der Familie 
zu ermöglichen. „Unter palliativmedizinischer Betreuung verstehen 
wir eine ganzheitliche, umfassende medizinische Versorgung und 
Begleitung der Kinder und Jugendlichen und ihrer Familien gerade 
auch in den schwierigen Phasen der Krankheitsgeschichte.“, so Herr 
Prof. Dr. Klaus-Michael Debatin, Ärztlicher Direktor und Leiter der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm. 
Stiftungsgründer Herr und Frau Peter haben das Ländliche Schul-
zentrum Amtzell im Vorfeld besucht und den Schülerinnen und 
Schülern behutsam nahegebracht, für welche Projekte das gespen-
dete Geld genutzt wird. Familie Peter ließ die Schüler*innen der 
Primar- und Sekundarstufe mit eindrucksvollen und interessan-
ten Schilderungen an ihrem Herzensprojekt Stiftung Valentina 
teilhaben.
Wir bedanken uns für den informativen und wichtigen Vormittag 
heute und wünschen weiterhin viel Kraft für große Taten!
 

Frau Bruggesser, Herr Peter, Frau Peter
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VEREINE

SV AMTZELL

REHASPORT beim SV Amtzell!!!!! 
Unsere Übungszeiten: 
Dienstag 17.00 Uhr; 18;00 Uhr; 19.00 Uhr 
Mittwoch 17.30 Uhr; 20.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 Uhr; 10.00 Uhr 
Die Kosten werden zu 100 % von der Krankenkasse übernom-
men. 
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. 
Informationen bei: 
H. Wanner 0157-32830084 oder 
K. Müller Orlich 0176-76987914

Ab Januer 2023 starten wieder die Präventionskurse Bewegen 
statt Schonen – Ein Ganzkörperkräftigungsprogramm 
Funktionelles Rückentraining für Gesundheit und Wohlbefinden 
Der Sportverein Amtzell bietet ab Januar die Präventionskurse 
„Bewegen statt Schonen“ – Ein Ganzkörperkräftigungspro-
gramm an. Das Training eignet sich hervorragend, sich über den 
Winter eine gute Muskulatur zu erhalten bzw. aufzubauen um 
dann wieder fit in das Frühjahr und in den Sommer mit Radeln, 
Wandern und Schwimmen zu starten. Der Mittwochskurs ist spe-
ziell für Neu- bzw. Wiedereinsteiger geeignet. 
Geleitet werden die Kurse von Karin Müller-Orlich, Antara-Traine-
rin, DTB Rückentrainerin, DTB Beckenbodentrainerin und Übungs-
leiterin B - Sport in der Prävention. 
Wir trainieren in abwechslungsreichen Trainingseinheiten den gan-
zen Körper, mobilisieren die Wirbelsäule und Gelenke, bauen Sta-
bilität und Kraft mit verschiedenen Kleingeräten wie Redondo Ball, 
Brasils, TheraBand, Schwungstab, Aerex-Balance-Pad und kleinen 
Handgewichten auf. Als Abschluss jeder Einheit wird gedehnt und 
mit der Faszienrolle die Muskulatur ausgerollt. 
Die Kurse wurden mit dem Gütesiegel „SPORT PRO GESUNDHEIT“ 
des Deutschen Olympischen Sportbundes und der Bundesärzte-
kammer sowie mit dem „Pluspunkt Gesundheit – Präventions-
geprüft“ des Deutschen Turnerbundes ausgezeichnet. Damit wird 
ein hoher Qualitätsstand der Kurse dokumentiert. Gleichzeitig 
bedeutet dies, dass die Kursinhalte den Anforderungen der Spit-
zenverbände der Krankenkassen zur Umsetzung des § 20 Abs. 1 
und 2 SGB V (Präventionsgesetz) entsprechen und dadurch von 
den Krankenkassen bezuschusst werden können. 
Die Kurse sind wie folgt: 
Dienstag 18.30-20.00 Uhr 
Mittwoch 18.30-20.00 Uhr 
Donnerstag 18.15-19.45 und 20.00-21.30 Uhr 
Für nähere Informationen zu Kursinhalte und -dauer, Gebühren 
und Ihre Anmeldung zu den Kursen wenden Sie sich bitte gerne an 
Karin Müller-Orlich, Tel. 07520/6638, Mail: karin1967mueller@ 
gmail.co
 

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Nikolausschießen und Jahresabschluss 
Dieses Jahr wurde wieder ein Nikolausschiessen für die aktiven 
Schützen veranstaltet. Um einen Klosamännle zu erhalten lösten 
die Teilnehmer eine unbegrenzte Anzahl von Serien. Mit jeder Serie 
konnte nach einem festgelegten Modus ein Klosamännle gewon-
nen werden. Diese wurden nach Schiessende an die Gewinner 
verteilt. Die Klosamännle wurden von der Bäckerei Schellinger 

geliefert. Um das Nikolausschiessen noch attraktiver zumachen 
stiftete die Bäckerei Schellinger noch einen großen Klosamann, 
dafür bedankt sich der Schützenverein recht Herzlich. Gewonnen 
hat den Großen Willi Fuchs. Im Anschluss an die Verteilung wur-
den einige Klosamännle bei Kaffee, Butter und Gsälz verspeist. 
 

Gewinner vom XXL Klosenmann 2022 Willi Fuchs

Zur Weihnachtsfeier 2022  beim Schützenverein Pfärrich am 
Freitag, den 16. Dezember sind alle Vereinsmitglieder herz-
lich eingeladen. Wir treffen uns um 20 Uhr im Schützenhaus zu 
ein paar besinnlichen Stunden bei Weihnachts- und Adventslie-
dern. Ein leckeres Essen wird auch nicht fehlen. Danach gibt´s 
Weihnachtsgebäck, von dem jeder etwas mitbringen kann, dann 
reicht´s für alle. Zwischendurch werden die Sieger des Jahrespo-
kalschießens geehrt. Des Weiteren gibt es noch eine kleine Jahres-
rückschau. Danach lassen wir den Abend gemütlich ausklingen. 
Das Winterschiessen findet den Dienstagen 27.12.2022, 
03.01.2023 und 1.01.2023 statt.  Jeweils um19:00 Uhr.  Startbe-
rechtigt sind alle Vereinsmitglieder. 
Der Schützenverein Pfärrich möchte allen Unterstützern, Gönnern 
und Sponsoren sowie allen Mitgliedern für die Unterstützung und 
Treue im Jahr 2022 danken und wünscht allen 
ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest 
und 
ein gutes neues Jahr. 
*

REIT- UND FAHRVEREIN
SCHOMBURG-AMTZELL 1949 E.V.

Erster Nikolauszauber auf der Reitanlage in Mittelwies war 
ein voller Erfolg! 
Am Samstag, 10.12.22 ist unser erster Nikolauszauber bei perfek-
ten winterlichen Verhältnissen auf dem Reitplatz in Mittelwies über 
die Bühne gegangen. Vielen Dank an die zahlreichen Besucher, 
den Standbetreiber aus nah und fern für die tollen dekorierten 
Stände, für die schmackhaften Leckereien von den Pferdefreunde 
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Luppmanns, der Narrenzunft Ramsenweible zur Freude der Besu-
cher, für die riesige Auswahl von edlen Christbäumen durch den 
Musikverein Amtzell. 
Natürlich durfte der Nikolaus nicht fehlen. Unter dem kräftigen 
Schütteln von Frau Holle kam der Nikolaus mit zwei prächtigen 
Kutschen, unter den Klängen des Musikvereins, auf den Reitplatz 
gefahren um die wartenden kleinen und großen Besucher zu 
erfreuen. Vielen Dank an Mäggi und Harald, Christina und Han-
nes für ihren tollen Auftritt! 
Nun dürfen wir Ihnen noch frohe, besinnliche Weihnachten wün-
schen, einen guten Rutsch und bleiben Sie gesund. 
Ihr Reit- und Fahrverein Schomburg Amtzell
 

HISTORISCHE BÜRGERWEHR
AMTZELL 1774 E.V.

Instrumentenvorstellung des Spielmannszuges – Nicht nur 
für Männer! 
Querflöte, Lyra und Trommel suchen DICH  ab 11 Jahren.
Lerne uns, den Spielmannszug der historischen Bürgerwehr, am 
7. Januar 2023 von 15:30 – 17:00 Uhr kennen.

Wir treffen uns in unserem Proberaum im „alten 
Bunker“ im Schulhaus.
Der Zugang liegt hinter der Schule, vom Eggen-
bachstadion her.
Für nähere Informationen und Kontakte: 
http://www.buergerwehr-amtzell.de 

   
Vorankündigung: Generalversammlung 
Die Generalversammlung der historischen Bürgerwehr Amtzell fin-
det am Freitag, den 13. Januar 2023, um  20.00 Uhr, im Gasthas 
Ochsen in Pfärrich statt.

66-Jubiläums-Turnier 4.Spielabend 
Am 4. Abend des diesjährigen Jubiläums-Turnier waren 27 Spie-
ler ins Vereinsheim des SV Amtzell gekommen. Ein herzliches Dan-
keschön geht an den Sportverein Amtzell für die Nutzung ihres 
Vereinsheims sowie an Robert Zettler und seinen Team für die 
Unterstützung und Bewirtung.

Mit überragenden 74 Punkten und 35 gewonnenen Spielen ent-
scheidet Benedikt Sigg den 4. Spielabend für sich.
Platz 2: Stefan Münst 60 Punkte / 31 gew. Spiele.
Platz 3: Bernd Müller 58 Punkte / 25 gew. Spiele
Platz 4: Günter Skirde 56 Punkte / 31 gew. Spiele
Platz 5: Bernhard Raufeisen 55 Punkte / 27 gew. Spiele 
Aufgrund des außerordentlichen Abendsieges - Führungswech-
sel in der Gesamtwertung:
1. Benedikt Sigg mit 189 Punkten und gewonnene 92 Spiele.
2. Anton Feiner 177 Punkte / 88 gew. Spiele
3. Münst Thomas 176 Punkte / 86 gew. Spiele

Das 1. Streichergebnis wurde schon berücksichtigt, denn nur die 3 
besten Abendergebnisse gehen in die Gesamtwertung ein.
 
Nächster und zugleich letzter Spieltermin:
Samstag, 17.12.2022  um  14 Uhr Gasthaus Adler in Amtzell / 
Büchel 
Auf eine rege Teilnahme freuen sich die Organisatoren und die his-
torische Bürgerwehr Amtzell:
Wenn´s am letzten Spieleabend wieder heißt: und vierzge mached 
aus!
 

JUGENDMUSIKSCHULE 

Kammermusikforum der Jugendmusikschule 
Zum letzten in diesem Jahr stattfindenden Kammermusikforum, 
auf welchem fortgeschrittene Schüler/innen die Möglichkeit haben 
mit professioneller Klavierbegleitung vor heimischem Publikum 
aufzutreten, lädt die Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu am Dienstag, den 20. Dezember um 19:00 Uhr herzlich in den 
Saal des Weberzunfthauses nach Wangen ein. 
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechslungs-
reiches Programm freuen. 
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei. 
  

LANDFRAUEN

Jahresabschlussfeier 
Wir laden herzlich zum gemütlichen Jahresabschluss am 27.12. 
um 19.30 Uhr ins Landjugendheim beim Schloss ein. Besonders 
sind die Mitreisenden unserer Jubiläumslehrfahrt ins Dreiländereck  
eingeladen. Es wird einen kurzen Rückblick zur Reise geben, eine 
kleine Einlage, Glühwein, Punsch und Knabbereien und natürlich 
Zeit zum Plaudern. 
Wir freuen uns auf Euch und wünschen schon heute ein schönes, 
geruhsames Weihnachtsfest. 
LandFrauen Amtzell und Pfärrich
 

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

Seniorennachmittag am 01. Dezember 2022 
Der Einladung zum Seniorennachmittag im Advent waren zahlrei-
che Seniorinnen und Senioren aus unserer Gemeinde gefolgt. Im 
voll besetzten, festlich geschmückten Syrgensteinsaal im Schloß 
hieß Gertrud Rogg alle Gäste herzlich willkommen und brachte 
zum Ausdruck, dass das Helferteam sich sehr über den zahlrei-
chen Besuch freue. Auch ein paar Gäste aus dem Pflegeheim waren 
unter uns. 
Ganz besonders begrüßen durften wir unsere Bürgermeisterin 
Manuela Oswald, die neue und doch alt bekannte evangelische 
Pfarrerin Gabriele Verdeil, Gemeindereferentin Verena Vey und 
Paul Locherer als Vertreter der Kränzle-Stiftung. 
Der Nachmittag wurde eingeleitet mit Advent-Liedern, begleitet 
von der Veeh-Harfen-Gruppe und Gitarrist Heinz Lippus. 
Frau Oswald richtete anschließend auch liebe Grußworte an die 
zahlreich erschienenen Seniorinnen und Senioren und gab einen 
kurzen Überblick über ihren Amtsantritt und die anstehenden Auf-
gaben. Sie brachte ein „Weihnachtslied für Eilige“ mit der Melodie 
„Oh Tannenbaum“ mit, das begeistert von allen gesungen wurde. 
Frau Verdeil brachte mit schönen Worten zum Ausdruck, dass sie 
sich freut, wieder in Amtzell wirken zu können und alle waren sich 
einig, dass man froh und dankbar über ihre Entscheidung ist. Ein 
besinnliches Engels-Gedicht las sie vor, das alle berührte. 
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Frau Vey kam in Vertretung von Pfarrer Hammele, der verhindert 
war, und richtete seine besten Grüße aus. Als schönes „Geschenk 
der Katholischen Kirchengemeinde“ hat sie die Zusage mitge-
bracht, dass ab dem neuen Jahr die Seniorennachmittage wieder 
im Haus der Gemeinde in der Waldburger Straße abgehalten wer-
den können. Das wurde von den Gästen und dem Helferteam mit 
Freude und Dankbarkeit zur Kenntnis genommen. 
Paul Locherer wurde herzlich gedankt, dass von der Kränzle-Stif-
tung die ersten beiden Seniorennachmittage im August und Sep-
tember gesponsert wurden. Er sagte auch für die Zukunft weitere 
Unterstützung zu und sprach über diese Stiftung, die so nun Gutes 
für die Amtzeller leisten kann. 
Nach einer gemütlichen Pause bei Kaffee und Kuchen wurden von 
Astrid Michel schöne und besinnliche Geschichten zur Adventszeit 
mit dazu passenden Musikstücken vorgetragen. 
Die Stunden vergingen wie im Flug und zum Abschluss erhielten 
wir viel Lob und Dank von den Seniorinnen und Senioren für den 
schönen Nachmittag. 
Jeder Gast durfte ein vom Helferteam gebasteltes Tannenbäum-
chen als kleines Andenken und Einstimmung auf Weihnachten mit 
nach Hause nehmen, was gerne angenommen wurde. 
Hoffen wir auf weitere so schöne Begegnungen. 
Das Helferteam der Senioren-Nachmittage
 

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
CAFÉ HERZRAUM & NETZWERK ALNA 

 

Café Herzraum & Amtzeller Kleiderstüble verabschieden sich 
in die Winterpause 

Wir möchten auf diesem Wege 
mitteilen, dass das Café Herz-
raum und das Amtzeller Klei-
derstüble sich in die 
Winterpause begeben haben. 
Diese Woche hatten wir das 
letzte Mal in diesem Jahr geöff-
net. 
Wir bedanken uns von ganzem 
Herzen bei ALLEN, die uns mit 
lieben Worten, netten Gesten, 
tatkräftigen Einsätzen, Spen-
den jeglicher Art, zahlreichen 
Besuchen & wunderschönen 
Begegnungen im Jahr 2022 
unterstützt haben. 
Unser Jahr war bis oben hin 

vollgepackt mit außergewöhnlichen Herausforderungen, berüh-
renden Ereignissen und unvergesslichen Momenten. Mit diesem 
ganz besonderen Gefühl genießen wir nun ein paar ruhigere, 
besinnliche Tage und tanken Kraft für das neue Jahr und alles, 
was es für uns bereit hält... 

2023 sind wir mit vielen neuen Ideen, einigen schönen Veränderun-
gen und voller Zuversicht wieder für euch da. Also, seid gespannt! 
;-) Wann wir wieder öffnen werden, geben wir rechtzeitig hier im 
Amtsblatt bekannt. 
„Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, die wir uns für einen 
anderen Menschen nehmen, das Kostbarste ist, was wir schen-
ken können, haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden.“ 
[Roswitha Bloch] 
Frohe Weihnachten wünschen 
Angi Schellinger, Anne Gläss, Sophia Braun, Rosi Gauß, Sonja 
Schneider-Rupp, Christine Schuler, Kerstin Patt, Albereta Leonie 
Frrokaj, Carmen Rudhart, Conny Bilgeri, Cordula Hutschneider, 
Johanna Gut, Karin Müller-Orlich, Rita Schmid und Saskia Graf
 

    AKTIVE SENIOREN AMTZELL

Jahresabschlusswanderung der Aktiven Senioren Amtzell am 
9. Dezember 2022 
Der Schneeregen rieselte zwar vom Himmel herunter, aber das 
konnte die 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, sowie einen Hund 
nicht davon abhalten, an der auch in diesem Jahr wieder bestens 
vorbereiteten Jahresabschlusswanderung teilzunehmen. 
Vom Startpunkt, über Hummelau und durch den Buchwald hatte 
man nach einer guten Stunde das diesjährige „Überraschungsziel“ 
KÜBLER Haus  am Ortseingang von Amtzell für einen adventlichen 
Abschluss bei Kaffee, Glühwein und Selbstgebackenem erreicht. 
Dort gesellten sich dann noch weitere sieben Personen dazu. 
Die Wandergruppe der Aktiven Senioren Amtzell wurde vom 
Unternehmerehepaar Volker und Jutta Kübler, beide ausge-
wiesene Spezialisten in Sachen Werkstoff Holz, sehr herzlich in 
ihrem neuen Firmensitz mit großzügigen Betriebsgebäuden am 
Ortseingang von Amtzell empfangen. 
  

 

 

   

 
                     

 
 

 
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Volker Kübler, der die Firma KÜBLER Holz  mit seiner Frau Jutta in 
der 5. Generation führt, berichtete mit großem Stolz über die Ent-
wicklung der bereits im Jahr 1826 gegründeten Firma, die ihren 
Ursprung in der Winkelmühle und der Raibeisenmühle hat. Gehör-
ten ursprünglich alle Arten von Gartenzäunen zu den Produkten, 
erkannten seine Vorfahren sehr schnell den Markt für Gartenhäu-
ser und Gartenmöbel aus Holz. 
Unter seiner Regie entwickelte sich KÜBLER Haus  aber zu einem 
führenden Anbieter von fix und fertigen Wohnhäusern aus dem 
Werkstoff Holz. 
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Mit 20 Mitarbeitern wird seit mehr als 25 Jahren alles aus einer 
Hand nach den persönlichen Wohnbedürfnissen der Kunden ange-
boten: vom Vorentwurf bis zur Möbelplanung, ökologisch, regio-
nal und wertschöpfend. 
Die einzelnen Hauselemente werden in der großzügig dimensio-
nierten Halle in Geiselharz vorproduziert und in wenigen Stunden 
vor Ort zu dem vom Kunden in Auftrag gegebenen Haus aufgebaut. 
Ein passendes Grundstück vorausgesetzt, vergeht nicht mal ein 
Jahr von der grundlegenden Planung mit den Bauherren bis zum 
Einzug. 
  

                    

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
Die Aktiven Senioren hörten mit großem Interesse zu, insbeson-
dere auch bei der Schilderung von Sanierungen, Anbauten und 
Ausbauten von Bestandsgebäuden, die von der Firma KÜBLER 
Haus  ebenso fachmännisch ausgeführt werden, wie der kom-
plette Hausbau aus Holz. 
Dass dies mit viel Liebe zum Erhalt von historischen Materialien und 
großem Fachwissen passiert, konnte man in dem neuen Gebäude 
zwischen behutsam bearbeitetem altem Fachwerk in Kombina-
tion mit dem ökologischen Werkstoff Holz nachempfinden. Ent-
stand der neue Firmensitz doch aus einer vielen Seniorinnen und 
Senioren noch gut bekannten ehemaligen landwirtschaftlichen 
Hofstelle am Ortseingang. 
  

                    

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

  
Der Nachmittag war für die Aktiven Senioren in jeder Hinsicht ein 
Genuss. Gretl Montag dankte dem Gastgeber Volker Kübler mit 
einem von ihr gestalteten Kalender, natürlich mit ausgewählten 
Motiven aus Holz! 

Die Wandergruppe der Aktiven Senioren Amtzell bedankte sich 
mit großem Applaus bei den Gastgebern Jutta und Volker Kübler 
für ihre Gastfreundschaft. 
Mit guten Wünschen für das bevorstehende Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 verabschiedeten sie sich in 
das 3. Adventswochenende. 
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Wie im vergangenen Jahr findet wieder der wunderschöne Amt-
zeller Adventsfensterweg  statt. 
Auch wir von der Begegnungsstätte Amtzell beteiligen uns daran 
und beleuchten ab dem 15. Dezember unser Adventsfenster im 
Alten Schloss. 
Wir wünschen allen viel Freude an dem Adventsfensterweg.
 

Winterpause
in Amtzell
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt Amtzell macht in den  
Kalenderwochen 52/2022-01/2023 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 23.12.2022
Redaktionsschluss: 19.12.2022, 23:45 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 13.01.2023
Redaktionsschluss: 09.01.2023, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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INFORMATION

Raimund Haser MdL lädt zur  
Bürgersprechstunde ein   
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Landtagsabgeordne-
ten Raimund Haser findet am Montag, 9. Januar 2023, von 8.30 bis 
12.00 Uhr im Dr.-Franz-Reich-Haus in Kißlegg statt. 
Im direkten Gespräch können sich die Bürgerinnen und Bürger 
des Wahlkreises Wangen-Illertal mit ihren Problemen, Anregun-
gen oder auch mit in diesen Zeiten wertvollen Hinweisen an ihren 
Landtagsabgeordneten wenden. Eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich. 
Für eine Terminabsprache können sich Interessierte an das Büro 
im Landtag, per Telefon unter 0711 / 2063 8430 oder per E-Mail an 
raimund.haser@cdu.landtag-bw.de wenden.
 
Wertstoffstationen geschlossen 
Wertstoffannahmestationen Gutenfurt und Obermooweiler 
an Heiligabend und Silvester geschlossen  
Am Samstag, den 24. Dezember sowie am Samstag, den 31. Dezem-
ber bleiben die Wertstoffannahmestationen auf den Deponien 
Gutenfurt (Ravensburg) und Obermooweiler (Wangen) geschlos-
sen. 
An den darauffolgenden Werktagen gelten die üblichen Öffnungs-
zeiten von Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
13.00 Uhr bis 16.30 Uhr sowie samstags von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr.
 
Information für Gaskunden der  
Thüga Energie GmbH 
Anpassung der monatlichen Abschläge erst 2023 
Die Bundesregierung will die steigenden Energiekosten in Deutsch-
land mit einer Energiepreisbremse abfedern. Sowohl Privat-
personen als auch Unternehmen sollen mit einer günstigeren 
Basisversorgung von den stark gestiegenen Energiekosten entlas-
tet werden. Für ein Kontingent von 80 Prozent des im September 
2022 prognostizierten Jahresverbrauchs soll ein niedrigerer Gas-
preis gelten. Die Maßnahmen sollen ab 1. März 2023 kommen und 
rückwirkend ab 1. Januar 2023 bis voraussichtlich Frühjahr 2024 
gelten. Der Bundesrat will dies am 16. Dezember 2022 beschließen. 
Die Thüga Energie begrüßt jede Maßnahme, die in der aktuellen 
Situation sowohl zur Sicherung der Energieversorgung als auch zur 
Entlastung der Verbraucherinnen und Verbraucher führt. 
Gaskundinnen und -kunden der Thüga Energie müssen nicht aktiv 
werden, um von den Entlastungen zu profitieren. Sobald die Ener-
giepreisbremse ausgestaltet und rechtlich geklärt ist, wird die 
Thüga Energie diese umgehend umsetzen und die Entlastungen 
an ihre Kundinnen und Kunden weitergeben. 
Die Energiepreisbremse hat zur Folge, dass die angekündigte 
Abschlagsanpassung verschoben wird. Kundinnen und Kunden 
der Thüga Energie erhalten bis spätestens Mitte Februar 2023 
eine neue Abschlagsmitteilung. Bis dahin gelten die derzeitigen 
Abschläge weiter.
 
Energiepreispauschale für Rentnerinnen  
und Rentner ausgezahlt 
DieLandwirtschaftlicheAlterskasse (LAK)hat die300 EuroE-
nergiepreispauschale andie Rentnerinnenund Rentnerüber-
wiesen. 
Diesen Betrag erhalten alle, die am 1. Dezember 2022 eine laufende 
Rente von der LAK bezogen haben und in Deutschland leben. Mit 
der Zahlung sollen die von den stark gestiegenen Energiekosten 
betroffenen Menschen entlastet werden. 
In Ausnahmefällen, in denen die Auszahlung im Dezember nicht 
möglich war, erfolgt die Überweisung automatisch Anfang Januar 
2023. 
Wer die Energiepreispauschale trotz eines Anspruchs nicht erhalten 
hat, kann ab dem 9. Januar 2023 einen Antrag auf nachträgliche 

Auszahlung bei der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-
Bahn-See, 44781 Bochum, stellen. 
Für telefonische Auskünfte ist das Bürgertelefon des Bundesminis-
teriums für Arbeit und Soziales montags bis donnerstags von 8 bis 
20 Uhr unter der Nummer 030 221911001 erreichbar. 
Weitere Informationen im Internet unter: 
www.svlfg.de/energiepreispauschale-fuer-rentnerinnen-und-rentner 
SVLFG
 
Neophyt und Problempflanze Drüsiges  
Springkraut (Impatiens glandulifera) 
So schön ein einzelnes Exemplar des Drüsigen (oder Indischen) 
Springkrauts auch ist, wird es doch allgemein als äußerst prob-
lematischer, invasiver Neophyt angesehen. Die Pflanze stammt 
ursprünglich aus dem westlichen Himalaya, von wo sie vor ca. 
150 Jahren nach England eingeführt wurde. Ihre massenhafte 
Ausbreitung in weiten Teilen Europas, auch in unserer Region, ist 
mitunter Hauptproblematik und Grund vieler Bekämpfungsakti-
onen und -projekte. 
Den Namen „Springkraut“ verdankt der Neophyt seinen bei Reife 
aufspringenden Kapselfrüchten, die ihren Inhalt ohne Probleme 
mehrere Meter weit schleudern können. Mehr als 4000 Samen pro 
Saison kann eine einzige Pflanze produzieren. Die Verbreitung der 
Pflanze erfolgt durch Fließgewässer, Tiere - vor allem Vögel - und 
natürlich durch den Menschen. Während die Blütezeit einer ein-
zelnen Pflanze eigentlich eher kurz ausfällt, keimen die Samen des 
Springkrauts bis in den späten Sommer hinein immer wieder. Ver-
luste werden also schnell kompensiert und Phänomene wie lange 
Schlechtwetter-Perioden ohne Probleme überstanden. Bei fehlen-
der Kontrolle dominiert das Springkraut mittlerweile als einzige 
halbhochwachsende Pflanze sämtliche Feuchtgebiete, Säume 
und Schlagfluren. 
In den letzten Jahren konnte eine enorme Zunahme der Spring-
kraut-Bestände an Bach-Ufern und Waldrändern beobachtet wer-
den. So manch ein Spaziergänger hat den Neophyten schon 
verteufelt, während sich andere an den großen, rosaroten oder wei-
ßen Blüten erfreuen. So auch Bienen und Hummeln, die von dem 
süßen Nektar gelockt werden. Hiervon produziert das Springkraut 
fast das Vierzigfache, verglichen mit einheimischen Blütenpflanzen. 
Doch Achtung! Die Honigbiene ist nicht ausschlaggebend für die 
tatsächliche Insektenfreundlichkeit einer Pflanze, denn viele andere 
Insekten sind auf bestimmte Blütenformen und Blütezeiten spe-
zialisiert. Das Drüsige Springkraut kann den zahlreichen Anforde-
rungen nicht gerecht werden. 
Trotz aller Vorzüge gilt es also, eine zu gewaltige Ausbreitung dieses 
sowie anderer invasiver Neophyten und die damit einhergehende 
Verarmung der heimischen Vegetation zu verhindern. Biologen, 
Naturschützer und auch Gewässerfachleute sind sich einig: Das 
Drüsige Springkraut zieht gleich mehrere Gefahren mit sich: 
•  Es schränkt die heimische Biodiversität ein. Als nichtheimische 

Art hat das Kraut kaum Fressfeinde, um die rasante Ausbreitung 
in Schach zu halten. Ein übermächtiger Konkurrent! 

•  Die Artenvielfalt schwindet. Darunter leiden auch Insekten, die 
Vielfalt und offene Bodenstellen brauchen. Diese kommen wäh-
rend der Hauptsaison unter den dichten Beständen des Spring-
krauts oft nicht mehr zustande. 

•  Die Begleitvegetation wird verdrängt. Handelt es sich hierbei 
um ufersichernde Pflanzen, liegen nach dem Absterben zum 
Jahresende ungewollte Offenstellen im Boden vor – es besteht 
also Erosionsgefahr. 

Grundsätzlich empfiehlt sich Prävention. Gerade Bewirtschafter 
naturnaher Flächen sollten auf neu auftretende Einzelpflanzen 
kontrollieren und bestehende Neophyten umgehend und vor der 
Samenreife entfernen. Das Schnitt- und Jätgut dabei unbedingt so 
deponieren, dass die Stängel nicht wieder anwurzeln können, z.B. 
auf Wurzelstöcken oder in Astgabeln. 
Seit 2015 führt der LEV Ravensburg alljährlich das sogenannte 
Springkrautprojekt durch - ein Projekt, das Naturschutz- und soziale 
Aspekte miteinander verknüpft. Das Projekt setzt sich zum Ziel, den 
invasiven Neophyten im Landkreis Ravensburg, primär in natur-
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schutzfachlich wertvollen Gebieten, auf ein Minimum zu reduzie-
ren und damit Lebensräume für einheimische Arten zu erhalten. 
Dabei sind eine zielführende Koordinierung sowie eine strategi-
sche Vorgehensweise unbedingt notwendig. 
Jedes Jahr werden fleißige, ehrenamtliche Helfer gesucht! So nah-
men 2022 unter anderem auch einige Jugendliche, die unter Lei-
tung der Lebenshilfe e. V. Sozialstunden leisteten, Schulklassen, 
Geflüchtete, sowie die AH-Mannschaft „Ü-60“ des Fußballclubs 
Unterankenreute und Freiwillige im Raum Kißlegg und Wolfegg 
an dem Projekt teil. Nach über 1600 Stunden Arbeit konnte sich 
das Ergebnis sehen lassen! Über das Projekt hinaus greifen auch 
immer mehr Wanderer und Naturfreunde ganz spontan bei ihren 
Spaziergängen zu und entfernen einzelne Pflanzen quasi en pas-
sant. Also worauf warten? 
Auch Sie können diese sinnvolle Form der Landschaftspflege unter-
stützen! 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie uns gerne. 
Landschaftserhaltungsverband Ravensburg  
Frauenstraße 4, 88212 Ravensburg  
0751/859610 
info@lev-ravensburg.de oder jasmin.salomon@lev-ravensburg.de 
 
Regierungspräsident Klaus Tappeser übergibt 
Meisterbriefe für den Beruf Landwirt/in 
Zu Recht stolz präsentierten sich die frischgebackenen Meis-
terinnen und Meister für den Beruf Landwirt/in bei der Über-
reichung ihrer Meisterbriefe durch Regierungspräsident Klaus 
Tappeser. Die feierliche Übergabe fand am 6. Dezember 2022 
im Kurhaus am Kurpark in Bad Wurzach statt. 
Einer Landwirtin und 34 Landwirten konnte Regierungsprä-
sident Klaus Tappeser zum Meistertitel in ihrem Berufsstand 
gratulieren. 
Das Kurhaus am Kurpark in Bad Wurzach war Kulisse für die Ehrung 
der neuen Meisterin und der Meister der Landwirtschaft im Regie-
rungsbezirk Tübingen, die nach zweijähriger coronabedingter 
Unterbrechung wieder in Präsenz stattfand. Die 35 neue land-
wirtschaftliche Leistungsträger, deren Partner, Eltern und Freunde 
waren Gäste des Regierungspräsidiums Tübingen. Begrüßt wur-
den sie von Regierungspräsident Klaus Tappeser, Bürgermeisterin 
Alexandra Scherer, Landrat Harald Sievers sowie dem Vizepräsi-
denten des Landesbauernverbandes Baden-Württemberg, Benno 
Wichert und Abteilungspräsidentin Anita Schmitt vom Regierungs-
präsidium Tübingen. Durch den sich anschließenden „Meistertalk“ 
führte Bernhard Bitterwolf von der Bauernschule Bad Waldsee. 
Regierungspräsident Klaus Tappeser zeigte sich begeistert von 
dem hohen Engagement der ehemaligen Prüflinge. Der Meisterti-
tel habe in unserer Gesellschaft nach wie vor einen hohen Stellen-
wert. Vom Niveau her sei er im Europäischen Qualifikationsrahmen 
so eingeordnet wie der Bachelor-Abschluss. Diese Vergleichbarkeit 
der beruflichen Fortbildung mit der universitären Bildung zeige 
das hohe Ansehen, das die duale Ausbildung in Deutschland wie 
auch in der Europäischen Union genießt. 
Tappeser hob auch die markt- und gesellschaftspolitischen Her-
ausforderungen hervor und betonte die Rolle der Landwirtschaft 
bei der Energiewende. 
Er appellierte an die Jungmeisterin und –meister diese Herausfor-
derungen anzunehmen und durch profunde Öffentlichkeitsarbeit 
hierüber zu informieren. Auf diesem Weg könne die Landwirtschaft 
zu einem ihrer Leistung und Bedeutung angemessenen Bild in der 
Öffentlichkeit beitragen. 
Tappeser bedankte sich bei allen, die die gute Aus- und Fortbil-
dung ermöglichen und die jungen Meisterinnen und Meister auf 
ihrem erfolgreichen Weg zur Prüfung begleitet haben, insbeson-
dere bei den Lehrerinnen und Lehrern der Fachschulen für Land-
wirtschaft in Biberach und Ravensburg sowie den ehrenamtlichen 
Prüferinnen und Prüfern. Denn diesen kommt in der regierungs-
bezirksweiten Aus- und Fortbildung für den Beruf Landwirt/in ein 
besonderer Stellenwert zu. 

Hintergrundinformation: 
Die Meisterprüfung wird vom Regierungspräsidium Tübingen orga-
nisiert und durchgeführt. Um zur Meisterprüfung zugelassen zu 
werden, ist ein einschlägiger Berufsabschluss und Berufspraxis not-
wendig. In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen 
und Meister durch den Besuch einer landwirtschaftlichen Fach-
schule auf die Prüfung vor. 
Bei der Meisterprüfung werden neben Fachwissen Aufgaben aus 
den Bereichen geprüft, die in landwirtschaftlichen Betrieben für 
angestellte Führungskräfte und selbstständige Betriebsleiter/innen 
zentrale Bedeutung haben. Zu nennen sind insbesondere: Betriebs-
wirtschaft; Analysieren von Betriebssituationen; Entwickeln und 
Umsetzen von Unternehmenszielen und Konzepten; Umsetzen 
der berufsbezogenen rechtlichen Vorgaben; Anwenden von Ins-
trumenten des Qualitäts- und Kostenmanagements; Berufs- und 
Arbeitspädagogik, Mitarbeiterführung. 
Die Landwirtschaft sorgt für hochwertige Lebensmittel und für den 
artgerechten Umgang mit landwirtschaftlichen Nutztieren. Zuneh-
mend erfüllt sie auch wichtige Aufgaben im Ressourcen- und im 
Klimaschutz sowie als Energieerzeuger. Zudem pflegt und prägt 
sie das Gesicht unserer vielfältigen, intakten Kulturlandschaft und 
sichert damit zugleich eine wichtige Grundlage für Naturschutz 
und Tourismus. 
  
Ende der 1. Orange Days im Landkreis 
Kampagne zur Beendigung der Gewalt an Frauen vom UN-Ak-
tionstag am 25. November bis zum Tag der Menschenrechte 
am 10. Dezember. Gewalt an Frauen beenden. Sensibilisie-
ren. Helfen 
Am vergangenen Samstag endeten die ersten kreisweiten Orange 
Days. Viele Initiativen und Institutionen haben sich beteiligt.  
110 Fahnen wurden gehisst, mit einer Plakatkampagne von über 
1.000 Plakaten für das Thema sensibilisiert. 
Frauen und Kinder in Not e.V. und die Polizei verzeichneten nach 
Start der Kampagne einen signifikanten Anstieg der Anzeigen 
häuslicher Gewalt im Landkreis. Die Kampagne „Orange The World“ 
ist eine Initiative vereinter Kräfte, die jährlich vom 25. Novem-
ber bis 10. Dezember den Landkreis orange färbt, um das Thema 
Gewalt an Frauen in den Fokus zu nehmen. Dorothée Schaeffer 
vom Kreisjugendring, die die landkreisweite Kampagne leitet, 
beschreibt den Erfolg der ersten Orange Days: „Die Fülle an Akti-
vitäten rund um die Orange Days freut uns als Initiatoren beson-
ders. Gerade Heranwachsende sollten sich mit ihren Rollenbildern 
und dem Umgang in Beziehungen früh auseinandersetzen. Die 
Bereiche Prävention und Intervention sind eng miteinander ver-
knüpft; deshalb sind wir sehr froh, mit „Frauen und Kinder in Not“ 
und dem Präventionsbereich der Polizei mit zwei erfahrenen Part-
nern an der Kampagne zu arbeiten.“ 
In den Gesprächen und Geschichten von Betroffenen werden 
immer wieder die gravierenden Folgen psychischer Gewalt deut-
lich. „Daher war es so wichtig, die Öffentlichkeit zu sensibilisieren 
und der Erfolg die Kampagne traurig zugleich. Der zahlenmäßige 
Anstieg der Anzeigen macht deutlich, wie verbreitet diese Lebens-
realität auch bei uns ist,“ so Schaeffer weiter. 
Bei der Auftaktveranstaltung des Landkreises am 25. November 
in Wangen Deuchelried  sprachen Dagmar Asghari, Betroffene 
häuslicher Gewalt  und Petra Lutz von Frauen und Kinder in Not  
in einem offenen Dialog über die psychischen und sozialen Hin-
tergründe in einem äußerst gelungenen Spagat zwischen persön-
lich Erlebtem und fachlichem Hintergrundwissen. 
Ein Interview mit Dagmar Asghari und die Geschichte von Verena 
H. finden Sie unter www.orangedays-lkrv.de 
In Wangen, Leutkirch, Aulendorf, Ravensburg u.a.  fanden Ver-
anstaltungen, Gespräche, Spendenaktionen, Jugendprojekte statt. 
Auf der Webseite www.orangedays-lkrv.de sind 20 Initiativen ver-
treten: Events Orange Days 2022 – Orange Days Landkreis Ravens-
burg (orangedays-lkrv.de) 
Die Kampagne wurde gefördert vom Bundesprogramm Demo-
kratie leben!
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Familienwochenende  
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle interessierten 
Familien, Großeltern und Alleinerziehende mit Kindern herzlich 
zum Familienwochenende ein. Dieses findet von Donnerstag,  
23. bis Sonntag, 26. Februar 2023 im Kloster Heiligkreuztal in 88499 
Altheim statt. 
Wir brauchen es alle, um unsere Aufgaben motiviert angehen zu 
können und tägliche Herausforderungen zu meistern. Ein Mangel 
daran kann krank machen und zur Entstehung von Burnout bei-
tragen. Die Rede ist von „Wertschätzen“, das Motto des diesjähri-
gen Familienwochenendes im Kloster Heiligkreuztal. 
Gemeinsam wollen wir in unsere innere Haltung gegenüber ande-
ren, aber auch gegenüber uns selbst hineinhorchen und uns in 
gegenseitiger Wertschätzung üben und stärken. Der Spaß wird 
dabei nicht zu kurz kommen! Das Kloster ist der ideale Ort für ein 
Wochenende mit der Familie. 
Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe zu finden, Gleich-
gesinnten zu begegnen oder einfach mal etwas Neues auszupro-
bieren. Um einen guten Austausch zu fördern, werden die Kinder 
betreut, während die Eltern dem Thema nachspüren. Ein selbst 
gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormittag rundet das Pro-
gramm ab. 
Das Wochenende kostet für Erwachsene 180 €, für Kinder 70 €. 
Drittes und weitere Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhalten 
20 € Ermäßigung für die Familie. 
Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 26.01.2023 an bei: Verband 
Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 
0711 9791-4580 oder per E-Mail unter vkl@landvolk.de
 
Wolfegger Weihnachtsmusik am Stefanstag 
Am Stefanstag, 26.12.2022 erklingt um 18 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Katharina in Wolfegg traditionell die Wolfegger Weihnachtsmu-
sik. Mitwirken wird in diesem Jahr der Männerchor „Liederkranz 
Alttann“, der unter der Leitung von Peter Schad weihnachtliche 
Weisen aus aller Welt singt. Es spielt Klaus Merk auf der Posaune, 
der von Franz Ott auf der historischen Hör-Orgel begleitet wird. 
Gemeinsam gesungene Weihnachtslieder und verbindende Texte 
zur Weihnachtszeit gehören ebenfalls zu dieser besinnlichen 
Stunde am zweiten Weihnachtstag sowie Schorsch Deger, der in 
seiner gewohnten Weise durch das Programm führt. Der Eintritt ist 
frei, freiwillige Spenden gehen in diesem Jahr an den Schul- und 
Kindergartenbau in Burundi in Ostafrika, der von Pfarrer Audace 
betreut wird. 
 
Kulturforum Grünkraut 
Rock ins Neue Jahr mit Power Age  
am 30. Dezember 2022 
20 Uhr Pfarrstadel in Grünkraut 
Pflegestufe Null mit ihrem Programm: „Die Quadratur des 
Greises“ 
am 28. Januar 2023 
20 Uhr Pfarrstadel in Grünkraut 
Eintrittskarten jeweils 14 € 
im Vorverkauf und an der Abendkasse 
Rathaus Grünkraut, Tel. 07 51-76 02 11
 
Schloss Waldburg Glühweinführung 
Sonntag, 18.12. gibt es um 16.00 Uhr eine Glühweinführung auf der 
Waldburg. Hier bekommt jeder Teilnehmer einen Becher Glühwein 
und auch sonst gibt es Informationen zur Waldburg die nicht Teil 
einer normalen Führung sind. Die Führung ist geeignet für Erwach-
sene. 
Wie wird eine Burg betrieben? 
Wie wird die Waldburg finanziert? 
Welche Rolle spielt das fürstliche Haus, der Brandschutz und der 
Denkmalschutz in einem Monument von bundesweiter Bedeutung. 

Bis Weihnachten ist die Waldburg immer Samstag und Sonntag 
geöffnet jeweils von 10-18 Uhr. Wochentags öffnet die Waldburg 
nur für vorbestellte Gruppen. 
Kasperletheater mit einer kindgerechten Führung wird Sonntags 
immer um 13.00 Uhr angeboten. 
Im Anschluss an das Kasperletheater startet dann ein Rittertur-
nier für Kinder. Das Kinderprogramm Sonntags beginnt immer 
gegen 13.00 Uhr uns endet um ca. 15.00 Uhr. Ganz neu wird auf der 
Waldburg eine spezielle Gespensterrallye mit dem Burggespenst 
„Schorsch“ angeboten. Die Gespensterrallye kann im Familienkreis 
separat begangen werden und ist nicht an Uhrzeiten gebunden. 
Eine Weltpremiere erwartet die Burgbesucher an den Rauhnächten 
auf der Waldburg. Ein Team Geisterjäger war auf der Walburg und 
hat die Burg nach Paranormalen Phänomenen untersucht. Grund 
für ein Kino mit einem ganz besonderen Film auf der Waldburg. 
Ein Kino in der Burg mit dem Film zur Geisterwelt auf der Wald-
burg. Ghosts - Stimmen der Vergangenheit - werden Euch mitneh-
men in die Tiefen der Geisterwelt der Burg. Hört den Burgkaplan 
der Waldburg und hört die gregorianischen Gesänge der Mönche 
die vor 800 Jahren die Ehrenwache um den Kronschatz des heili-
gen römischen Reiches bildeten - Live ... 
Ein breit gefächertes Programm erwartet die Besucher an den 
Rauhnächten zum Winterspectaculum auf der Waldburg. Wenn sich 
die Haare sträuben, kann an den Rauhnächten ein Krampus hinter 
Euch stehen. Genießt eine Feuershow, eine Lasershow, Gaukelei, 
eine Führung durch die Waldburg von Ignaz Donnerfels, seines 
Zeichens Scharfrichter der Waldburg. Ein Zauberer am Mischpult 
wird Eure Ohren mit mittelalterlichen Klängen umgarnen. Für 
Euren Gaumen wird allerlei Leckeres feilgeboten werden. Auch 
tolle Stände mit allerlei Spezereien werden feilgeboten. 
Speziell zu den Rauhnächten wird auch eine Sonderausstellung 
zu den Kelten gezeigt. Fragen wie: 
Was sind Druiden? Welche Mhytologie steht hinter den Rauhnäch-
ten? Die Rolle der Frau bei den Kelten usw. Die Sonderausstel-
lung ist zu den Öffnungszeiten des Winterspectaculums an den 
Rauhnächten vom 27.12 -06.01. zu sehen. 
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten zum Jah-
reswechsel: 
Weihnachten bleibt die Burg komplett geschlossen. 
Rauhnächte 27.12.2022 – 06.01.2023 
immer von 17.00 - 22.00 Uhr 
 
Museum Schloss Waldburg - Die Rauhnächte 
Zum Winterspectaculum an den Rauhnächten wird es einen Son-
derpreis für Waldburger und die umliegenden Gemeinden geben. 
Die Rauhnächte finden vom 27.12. bis zum 06.01 jeweils von 17-22 
Uhr auf der Waldburg staI. Zu den Rauhnächten wird der normale 
Tages - EintriIspreis von € 10,50 erhoben. 
Speziell für Waldburger und die umliegenden Gemeinden besteht 
die Möglichkeit eine Saison Karte für alle 11 Tage zu erwerben. Für 
diese Saisonkarte zu den Rauhnächten werden hier nur einmalig  
€ 25,00/Person erhoben. Die Karten sind an der Abendkasse erhält-
lich. Die Karte berechWgt zum Besuch der Waldburg mit Innenhof 
und AussichtsplaZorm, Wintermarkt, Spectaculum mit Feuershow 
und Lasershow, Gauklerprogrammen, Geisterkino zu den Waldbur-
ger Burggespenstern und der Sonderausstellung zu den Kelten - 
Mhytos und Wahrheit.
 
Schloss Waldburg Sonderausstellung:  
Die Kelten - Mhytologie und Wirklichkeit 
Speziell zu den Rauhnächten wird auch eine Sonderausstellung zu 
den Kelten gezeigt. Fragen wie: Was sind Druiden, woher kommt 
der Begriff „Kelten“? 
Welche Mhytologie steht hinter den Rauhnächten? Fastet bei den 
Kelten und im Altertum? 
Was ist die wilde Jagd? 
Die Rolle der Frau bei den Kelten sind ein Teil der Themen mit dem 
sich unsere Sonderausstellung beschäJigt. 
Vieles was wir heute als gegeben ansehen stammt schon aus kelL-
scher Zeit. Die Handwerkskunst der Kelten war in vielen Dingen 
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der den Römern überlegen. So gehörte doch der schwunghaJe 
Handeln mit Kutschen und Wagen mit den Römern zu einer der 
Haupteinnahmequellen der Kelten. 
Auf der Waldburg werden 8 Infostelen gezeigt. Ein Kelte, wie er 
wohl ausgesehen hat und allerlei zu den Krampussen und zur 
Fastet. 
Die Sonderausstellung ist zu den Öffnungszeiten des Winterspec-
taculums an den Rauhnächten vom 27.12 -06.01. täglich von 17- 
22 Uhr zu sehen.
 
Gibt es Paranormale Phänomene  
auf der Waldburg 
Dieser Frage wird an den Rauhnächten, dem Winterspectaculum, 
auf Schloss Waldburg vom 27.12.2022 bis zum 06.01.2023 nach-
gegangen. 
Aber zuerst zurück auf Anfang... 
Im Frühjahr erreiche eine Mail Max Haller, den Betreiber der Wald-
burg. Patrick Wagner von Ghosts SQmmen der Vergangenheit hat 
eine Mail gesendet. Die Frage in der Mail war, ob die Waldburg 
schon einmal nach Paranormalen Phänomenen, also nach Geis-
tern, untersucht wurde. Max Haller sah sich hier außerstande eine 
Genehmigung zu einer Untersuchung zu erteilen. Sind die Geis-
ter die eventuell auf der Waldburg gefunden werden doch nicht 
seine Ahnen sondern die Ahnen des fürstlichen Hauses Waldburg, 
Wolfegg, Waldsee. Nach einem Telefonat mit dem fürstlichen Haus 
wurden die Geisterjäger zu einer Untersuchung der Waldburg ein-
geladen. Das Team um Patrick Wagner reiste mit 3 Mann bzw. Frau 
an und verbrachte 3 volle Tage und NÄCHTE auf der Waldburg. 
Es wurde gemessen, gehört, gefilmt und Radiowellen und Magnee-
lder überwacht, Geisterfallen und Wildkameras wurden aufgestellt. 
Das Ergebnis: SENSATIONELL. 
Das Team konnte Gespräche führen mit einem ehemaligen Bur-
gkaplan der Waldburg. Gehört wurden auch die Mönche die vor  
800 Jahren in der Kapelle der Waldburg als Ehrenwache den Kron-
schatz des Heiligen Römischen Reiches besungen haben. Die 
Begeisterung der Geisterjäger war grenzenlos. Die Ergebnisse 
sind in dieser Dichte und in dieser Qualität etwas ganz Besonde-
res, so Patrick Wagner. 
Herr Wagner ist hauptberuflich in der Filmbranche täQg und 
schneidet zwei Kinofilme auf dem Material zurecht. Es soll wohl 
zwei Kino Episoden über die Waldburger Burggespenster geben. 
Der Erste Film wird zu den Rauhnächten, dem Winterspectacu-
lum, auf der Waldburg vom 27.12. - 06.01.2023 täglich von 17 - 
22 Uhr gezeigt. 
Die Burggespenster der Waldburg haben auch schon einen klei-
nen Bruder bekommen. Das Burgteam um Max Haller hat eine 
Gespensterrallye auf der Waldburg für Familien kreiert. Das Burg-
gespenst, der kleine „Schorsch“, führt Familien mit einem kleinen 
Kinder- und Familienquiz durch die Burg. Wer dem Schorsch hilj 
bekommt auch etwas ab vom großen Burgschatz auf der Waldburg. 
Schokoladige Golddukaten erwarten hier die Kinder. 
Zumindest der „Schorsch“ ist nachweislich real auf Schloss Wald-
burg.
 
Ravensburger Spielzeit 2022/2023 
Silvesterkonzert 
Kammerphilharmonie Bodensee-Oberschwaben (KBO) & Bea-
triz Blanco, Violoncello 
am Samstag, 31. Dezember 2022, 17:00 Uhr, Konzerthaus Ravens-
burg 
Mit virtuoser Klassik und berühmten Walzern und Polkas aus der 
Feder der Wiener Strauß-Dynastie läutet die Kammerphilharmo-
nie Bodensee-Oberschwaben den Jahreswechsel beim Silvester-
konzert um 17 Uhr im Konzerthaus Ravensburg ein. Bevor sich 
Orchester und Publikum im Walzer- und Polka-Takt wiegen, gibt 
es zunächst musikalischen ›Sturm und Drang‹ mit der ersten Sin-
fonie von Joseph Haydn und einem Cellokonzert von Carl Philipp 
Emanuel Bach. Die spanische Cellistin Beatriz Blanco übernimmt 
die Solopartie. Konzertmeisterin Editha Fetz führt durch das fest-
liche Konzertprogramm. 

INFORMATION 
Sa | 31.12.22 | 17 Uhr | Konzerthaus Ravensburg  
Kammerphilharmonie Bodensee-Oberschwaben  
Beantriz Blanco, Violoncello 
Editha Fetz, Leitung 
Mit Werken von Joseph Haydn, C.P.E. Bach und Johann & Joseph 
Strauß  
Veranstalter Kulturamt Ravensburg 
Karten 27 | 24 | 21 € und ermäßigt  
www.ravensburg.de/spielzeit 
Tourist Information Ravensburg Ticket-Hotline 0751 82-800 und 
jederzeit online auf www.reservix.de 
KARTENVERKAUF ÜBER DIE FEIERTAGE 
Tourist Information Ravensburg 
Marienplatz 35 
88212 Ravensburg 
Geschlossen vom 24. Dezember bis einschließlich 1. Januar und 
am 6. Januar Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9:30 – 17:30 Uhr, 
Samstag 9:30 – 13 Uhr  
Von 02.01.2023 bis Ende März 2023 gelten folgende Öffnungs-
zeiten: 
Montag – Freitag 10 – 16 Uhr, Samstag 9:30 – 13 Uhr. 
Musikhaus  Lange 
Marktstraße 27 
88212 Ravensburg 
Nur noch bis Ende Dezember Ticketverkäufer 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 9:30 – 18 Uhr, Samstag 9:30 
– 13:30 Uhr  
Samstag, 31. Dezember von 9:30 – 12:30 Uhr 
Schwäbisch  Media 
Karlstraße 16 
88212 Ravensburg 
Geschlossen am 26. Dezember und am 6. Januar 
Öffnungszeiten: 
Montag – Donnerstag von 9 – 17 Uhr, Freitag von 9- 16 Uhr
 
Gastschüler aus Lateinamerika suchen  
nette Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gastfa-
milien. Die Familienaufenthaltsdauer: Brasilien/Sao Paulo: 15.01. 
– 02.03.23, Peru/Arequipa: 27.01 - 27.02.2023 und Mexiko/
Guadalajara: 05.03. – 25.05.2023.  Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt:  DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
 
“Erziehung – eine Gratwanderung zwischen 
Halt geben und loslassen.” Was brauchen  
Kinder, um sich gesund zu entwickeln? 
Eltern wollen in der Regel das Beste für ihr Kind. Um sein Potenzial 
zu entfalten, braucht das Kind „Spiel“-Raum im wahrsten Sinne des 
Wortes. In diesem „Spiel“- Raum kann es seine Selbstwirksamkeit 
erproben, kann es seine sozialen Kompetenzen entwickeln und 
mit seiner Neugier die Welt entdecken. 
Eltern begleiten diese Prozesse des Lernens und Formens liebevoll 
und klar, indem sie einerseits notwendige Grenzen setzen, anderer-
seits im Vertrauen auf die Fähigkeiten des Kindes aber auch genü-
gend Freiräume lassen. 
Was können Eltern tun, um ihrem Kind/Jugendlichen eine Grund-
lage für ein gelingendes Leben zu ermöglichen? Hierzu gibt es 
Anregungen von Herrn Manfred Faden, pädagogischer Berater, 
am Montag, 16. Januar 2023, 19:30 Uhr in 88410 Bad Wurzach-Sei-
branz, kath. Gemeindehaus, Lehrergasse 4. 
Herzliche Einladung an alle interessierten Eltern (Väter und Müt-
ter, auch Geschiedene bleiben Eltern!), Großeltern, Pädagogen.... 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten!
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Weihnachtsangebot
LED Fernseher Smart 42 AD
105 cm,Astra voreingestellt

Preis € 299,-
Frohe Weihnachten wünscht

Fernseh Marb Amtzell
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de























GESCHÄFTSANZEIGENWeihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 

102,00 €
Größe: 90 x 90 mm

8

69,00 €
Größe: 90 x 60 mm

12

102,00 €
Größe: 90 x 90 mm

9

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

 Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

75,00 €
Größe: 90 x 65 mm

20

69,00 €
Größe: 90 x 60 mm

23

Weihnachten
steht vor der Tür!

Jetzt schon Ihre Weihnachtsanzeige buchen!
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Hofladen Schauwies
Schauwies

88239 Wangen-Schomburg - Tel. 07528-2544 

In der Weihnachtswoche haben wir 
am Dienstag und Freitag 

von 9.30 bis 12.30 Uhr und 
von 14.30 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest! 

Hofladen

Wir suchen (m/w/d)

Seit über 30 Jahren Kompetenz 
in Planung, Entwicklung, Konstruktion, 
Simulation und Inbetriebnahme 
im Bereich Automotive.

Projektleiter Konstruktion

Simulationsanwender
Pneumatiker

3D-Konstrukteur

Projektcontroller

Mehr Info hier:

Technischer Redakteur
Technischer 
Produktdesigner 2D

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 16.12. – 17.12.2022

LANDRAUCH-SALAMI - aus eigener Herstellung 100 g 1,55 €

SCHINKEN-KRAKAUER - im Kranz - mit grünem Pfeffer 100 g 1,59 €

LOIN RIBS - verzehrsfertig  100 g 0,95 €

SCHWEINE-KOTELETTS - saftig und mager  100 g 0,99 €

UNSER WEIHNACHTSANGEBOT STEHT FÜR SIE BEREIT 
WWW.BAUMANN-LANDMETZGEREI.DE

VERKAUFSZEITEN in der WEIHNACHTS-WOCHE
Donnerstag, 22.12.2022: 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag, 23.12.2022: 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr















❄ ❄

❄ ❄

❄ ❄

pro-bau gmbh, Hatternholzweg 12, 88239 Wangen-Schauwies
Margit Müller, 07520 – 956 24 16, margit.mueller@pro-bau.net, 

0170 894 5227

Reinigungskraft w/m

Wir sind ein Planungsbüro für Industrie- 
und Gewerbebau und haben unseren Sitz 
im Interkommunalen Gewerbegebiet 
Geiselharz Schauwies. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine zuverlässige 
Reinigungskraft für circa 5 – 6 Stunden wöchentlich.

Wir bieten:
• Flexible und frei planbare Arbeitszeit
• Überdurchschnittliche Bezahlung
•  modern gestaltete Büroräume mit einfachem und 

leicht zu reinigendem Design

Sie haben Interesse oder noch Fragen zur Stellenausschreibung? 
Gerne beantworten wir Ihre Fragen.

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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NEU: Wohlfühlwohnen 

im Auwiesenpark in Wangen.

Ihr Ansprechpartner: 
Patrick Drumm
Tel. 07522 985-226
vbao.de/wangen

Jetzt Termin 

vereinbaren.

Heimvorteil
genießen?

Den Heimvorteil genießen natürlich nicht nur unsere Kunden,
sondern auch die TeleData Mitarbeiter.

Das sind Ihre Vorteile bei TeleData:

Flexible Arbeitszeiten
Kostenlose Nutzung der TeleData-Produkte
Beteiligung am Unternehmenserfolg
Weiterbildungsmöglichkeiten & TeleData ACADEMY
Vergünstigungen/Mitarbeiterrabatte (z.B. Jobrad,

  Auto-Leasing, ÖPNV etc.)
Unterstützung der privaten Altersvorsorge
Eigene Kantine
Toller Teamgeist
Kostenlos: Wasser, Kaffee und Obst

Das Netz mit Heimvorteil.
Von hier. Für euch.

Jetzt bewerben:
teledata.de/karriere

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d) 

in der Finanzbuchhaltung (Teilzeit)
Dein Profil: 
– Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

– Erfahrung in der Buchhaltung 

– Kenntnisse in MS-Office und idealerweise DATEV

Dein Aufgabenbereich: 
– Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung 

– Management des Zahlungsverkehrs  

– Allgemeine kaufmännische Tätigkeiten

– Mitwirkung bei Prozessoptimierungen

www.zwisler-tettnang.de
s.pies@zwisler-tettnang.de

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

Richtigstellung
In Kalenderwoche 49 haben wir in dieser Ausgabe ein 
falsches Motiv vom Kunden VR-Bank Ravensburg-Wein-
garten veröffentlicht. Wir bitten dies zu entschuldigen.

 Der Verlag

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Christine Kieble

Schlossplatz 1

88364 Wolfegg

Mobil 01590 6160632

Hallo@HeimatWerk.Shop

Eröff nung am 

6. Dezember 2022
ÖFFNUNGSZEITEN

Di bis Do von 0900 - 1230 Uhr und 1400 - 1800 Uhr
Fr 0900 - 1800 Uhr  |  Sa 0900 - 1300 Uhr

Entdecken Sie handwerklich produzierte Genüsse und schöne Dinge

aus Oberschwaben, dem Allgäu und der Bodenseeregion.

Finden Sie das passende Geschenk oder einen Gutschein für Ihre 

Liebsten, für Ihre Mitarbeiter, Geschäftspartner oder Vereinsmitglieder. 

Wir freuen uns darauf, Sie ab dem 6. Dezember 2022 im historischen 

Ortskern von Wolfegg – beim Schloss, willkommen zu heißen.

Inserieren Sie Ihr Gewerbeobjekt 

• Büro, Laden, Praxis, Werkstatt, Lager 

• 100 % kostenfrei für Eigentümer 

• passende Mieter/Käufer finden 

• einfach, schnell, online 

Fragen & Unterstützung: 

Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH 

T: +49 7541 38588-0 - info@wf-bodenseekreis.de 

Ihr wisst ja, in RUND UM DIE BLUME 
gibt es 30 % auf fast alles.
Wir räumen für den Umzug.

Vom 27.12.–31.12. offen wie gewohnt, 
es gibt Glücksklee ab 1,80 €. 
Danach machen wir Urlaub 

bis einschliesslich 08.01.23.
Bis Ende Januar findet Ihr uns noch 

in der Haslacher Strasse 6, 
dann öffnen wir ab 09.02.23 

die Türen im Wilhelm-Koch-Weg 26 für Euch.
Nun wünschen wir noch schöne Adventstage und ein 

geruhsames Weihnachtsfest!
Euer Team von RUND UM DIE BLUME

Amtzell, Tel.: 07520/9238335


